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Aus-Zeit – Nicht nur etwas 
für die Super-Nanny und Sportler!

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Nicht erst seit der Super-Nanny wissen wir, 
dass eine Auszeit oft für alle Beteiligten ein 
kleines Wunder bewirken kann. Auch in vie-
len Sportarten sehen die Regeln eine soge-
nannte Auszeit vor: wenn ein Trainer ent-
deckt, dass sich in das Spiel seiner Mannschaft 
Fehler und Nachlässigkeiten einschleichen; 
wenn er sieht, dass seine Spielerinnen oder 
Spieler die Übersicht verlieren und keinen 
überzeugenden Spielzug mehr zuwege brin-
gen; wenn er spürt, dass das Spiel kraftlos 
wird und einzelne Akteure völlig ausge-
pumpt sind – dann nimmt er für sich und 
seine Mannschaft die Auszeit. Das Spiel wird 
unterbrochen, und er hat die Möglichkeit, 
auf bestimmte Fehler aufmerksam zu ma-
chen, gegebenenfalls den Spielaufbau zu 
verändern und Aufgaben neu zu verteilen, 
sein Team wieder zu motivieren.

Aus-Zeit, heilsame Unterbrechung, Chance 
zu neuer Konzentration und Motivation –
das will auch die Fastenzeit sein, die mit dem 
Aschermittwoch beginnt. Zeit zum Atem-

holen für alle, die durchs Leben hetzen und 
wieder auftanken müssen, um nicht auszu-
brennen. Denkpause für alle, die ihre innere 
Einstellung überprüfen wollen, die neu nach 
ihrer Mitte suchen und auf ihrem Glaubens-
weg einen Schritt vorwärts kommen möch-
ten. Und genauso auch Chance für alle, die 
den roten Faden verloren haben, die in All-
tagstrott, Routine oder Verbissenheit hinein-
geraten sind, und deren Lebensfreude auf 
der Strecke geblieben ist. Neuanfang für 
alle, die Fehler und Nachlässigkeiten korri-
gieren wollen, die sich von unnötig mitge-
schlepptem Ballast befreien möchten.
Und so beteiligen sich – aus diesen oder 
ähnlichen Gründen – jährlich mehr als zwei 
Millionen Menschen an der Fastenaktion 
„7 Wochen Ohne“. Seit nunmehr 30 Jahren 
lädt diese Aktion der Evangelischen Kirche 
dazu ein, die Zeit zwischen Aschermittwoch 
und Ostersonntag bewusst zu leben und zu 
gestalten. Auch ich werde mich daran betei-
ligen, ich brauche diese Auszeit, damit es 
mir nicht geht wie dem erschöpften Holzfäl-
ler, der Zeit und Kraft verschwendete, weil er 
mit einer stumpfen Axt einschlug, und der 
– darauf aufmerksam gemacht – entgegne-
te, er habe keine Zeit, um die Schneide zu 
schärfen. 
Ich brauche diese Auszeit, um meine oft 
überreizten und deshalb abgestumpften Sin-
ne wieder zu schärfen und zu öffnen – für 
die leisen Töne und die unscheinbaren Din-
ge, die mich zum Staunen bringen und zu 
einem wacheren und vielleicht auch leichte-
ren Leben hinführen. Ich brauche diese Aus-
zeit, und ich bin froh, dass sie im Kirchenjahr 
ihren festen Platz hat!
Ich freue mich auf sieben bewusst gestaltete 
Wochen und auf den Austausch mit Ihnen!
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Unsere Region

Osternacht in der  
St. Bartholomäuskirche
Empfang des Osterlichtes

Wie jedes Jahr lädt die Kirchen-

gemeinde Barrien am Oster-

sonntag, 31. März um 6 Uhr 

zur Osternacht ein. 

Der Gottesdienst in den frühen 

Morgenstunden, bei dem das 

Osterlicht aus Jerusalem in die 

Kirche getragen wird und mit 

dessen Flamme die Osterkerze 

als Symbol der Auferstehung 

Jesu entzündet wird, hat in den 

vergangenen Jahren viele Got-

tesdienstbesucher in ihren 

Bann gezogen. 

Von der Osterkerze ausgehend 

wird das Licht an die Mitfeiern-

den weitergegeben, die eigene 

Kerzen mitbringen können und 

beim Osterlob und bei der Er-

neuerung des Taufverspre-

chens in den Händen halten: 

Das Licht und die Wärme Chris-

ti sollen auch die Herzen der 

entfachen, auf dass sie Gottes 

„Licht und Wärme“ in die Welt 

tragen.

Im Anschluss an den Got-

tesdienst lädt die Kirchenge-

meinde ab 7:30 Uhr herzlich 

zu einem reichhaltigen Oster-

frühstück ins Alte Pfarrhaus ein. 

Wir freuen uns, die Osternacht 

mit Euch und Ihnen zu feiern.

Der Kirchenvorstand 

in Barrien

In unseren Kirchengemein-

den gibt es zahlreiche An-

gebote in der Fastenzeit, 

ob nun Andachten oder 

eine Fastenbegleitung (siehe 

auch S. 23). 

Wir freuen uns auf Sie!

Zweites regionales Osterfrühstück 
im Gemeindehaus an der Christuskirche zu Syke
Am Ostermontag, 1. April laden 

wir ein zu unserem traditionellen 

Osterfrühstück im Gemeindehaus 

an der Syker Christuskirche für 

Jung und Alt. Große und kleine 

Leute sind herzlich willkommen! Es 

beginnt um 9 Uhr und endet kurz 

vor 11 Uhr, damit die, die möchten 

anschließend den Familiengottes-

dienst in der Christuskirche besu-

chen können. 

Wir bitten für die Planung des Os-

terfrühstücks um eine verbindliche 

Anmeldung bis zum Gründonners-

tag, 28. März.

Der Kostenbeitrag liegt für Kinder 

bis 10 Jahre bei 2,50 Euro und für 

ältere Personen bei 5,00 Euro pro 

Person. 

Verbindliche Anmeldungen und 

Vorauskasse sind in den Ge-

meindebüros in Barrien, 

Heiligenfelde und Syke 

möglich.

Wir freuen uns dar-

auf, Euch zum Os-

terfrühstück begrü-

ßen zu dürfen.

Der Kirchenvorstand 

in Syke

nd

Sy
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Unsere Region

La France – ein Land von rund 
62 Mio. elegant gekleideten, 
freiheitsliebenden Lebens-
künstlerinnen und -künstlern, 
die ihr „vie en rose“ bei Akkor-
deonmusik unterm Eiffelturm 
genießen. Soweit das Klischee. 
Dass Frankreich allerdings sehr 
viel mehr ist als Paris, Haute 
Couture, Rotwein und Ba-
guette, das wissen alle, die 
sich einmal näher mit unserem 
Nachbarland befasst haben. 
Gelegenheiten dazu bieten seit 
der dt.-frz. Aussöhnung nach 
1945 tausende von Städte-, 
Kirchen- und Schulpartner-
schaften. Gemeinsam spielen 
beide Länder in der EU Vorrei-
terrollen und Frankreich ist 
heute der wichtigste Markt für 
deutsche Produkte. Im Jahr 
2013 kommt der Weltgebets-
tag von Christinnen aus unse-
rem Nachbarland, mit dem uns 
viel verbindet und wo es doch 
Neues zu entdecken gibt. 
Frankreich ist mit seinen mehr 
als 540.000 km² eines der 
größten Länder Europas. Seine 
landschaftliche Vielfalt reicht 
von hohen Gebirgsketten und 
dem Mont Blanc (mit 4.810 m 
höchster Berg der Alpen) über 
sanfte Hügellandschaften und 
Flusstäler von Seine, Loire und 
Rhône bis zur Küste – sei sie 
wild wie in der Bretagne oder 
mondän wie an der Côte 
d’Azur. In Frankreich, wo 
 zwischen 50 und 88 % der Be-
völkerung römisch-katholisch 
sind, ist die strikte Trennung 
zwischen Staat und Religion in 
der Verfassung verankert. Das 

Land, dessen Kirche sich einst 
stolz als „älteste Tochter 
Roms“ pries, gilt seit 1905 
als Modell für einen laizisti-
schen Staat. Sehnsüch-
tig blickt manche 
Frau aus an-
deren Län-
dern auf die 
Französinnen, 
die dank gut ausge-
bauter staatlicher Kin-
derbetreuung scheinbar 
mühelos Familie und Be-
rufstätigkeit vereinbaren. Den-
noch bleiben Frauen in Frank-
reich, die durchschnittlich 18 
% weniger verdienen als die 
Männer, wirkliche Führungs-
posten in Politik und Wirt-
schaft oft verwehrt. Schwer 
haben es häufig auch die Zu-
gezogenen, meist aus den 
ehemaligen frz. Kolonien in 
Nord- und Westafrika stam-
mend, von denen viele am 
Rande der Großstädte leben. 
Ihr Anteil an der Bevölkerung 
lag 2005 bei 8,1 %. Geschätz-
te 200.000 bis 400.000 soge-
nannte Illegale leben in Frank-
reich. Spätestens seit in Paris 
zwei Kirchen von „sans-pa-
piers“ (Menschen „ohne Pa-
piere“) besetzt wurden, ist ihre 
Situation in der französischen 
Öffentlichkeit Thema.
Was bedeutet es, Vertrautes 
zu verlassen und plötzlich 
„fremd“ zu sein? Diese Frage 
stellten sich 12 Französinnen 
aus 6 christlichen Konfessio-
nen. Ihr Gottesdienst zum 
WGT 2013, überschrieben mit 
dem Bibelzitat „Ich war fremd 

und ihr habt mich aufgenom-
men “ fragt: Wie können wir 

„Fremde“ bei uns willkom-
men heißen? Der WGT 

2013 liefert dazu bibli-
sche Impulse und 

Frauen teilen 
ihre guten 
und schwie-

rigen Zuwan-
derungsgeschichten 

mit uns. In der  Bibel, 
einem Buch der Migra tion, 
ist die Frage der Gast-

freundschaft immer auch 
Glau bensfrage: „Was ihr für 
einen meiner geringsten Brü-
der und Schwestern getan 
habt, das habt ihr mir getan.“ 
Mutig konfrontiert uns dieser 
Weltgebetstag so auch mit 
den gesellschaftlichen Bedin-
gungen in unserer „Festung 
Europa“, in der oft nicht gilt, 
wozu Jesus Christus aufruft: 
„Ich war fremd und ihr habt 
mich aufgenommen“. 
Die weltweiten Gottesdienste 
am Freitag, den 1. März 2013, 
können dazu ein Gegenge-
wicht sein: Die WGT-Bewe-
gung ist solidarisch und heißt 
jede und jeden willkommen! 
Ein spürbares Zeichen dafür 
wird auch mit der Kollekte ge-
setzt, die Frauen- und Mäd-
chenprojekte auf der ganzen 
Welt unterstützt. In Frankreich 
und Deutschland werden so 
Projekte für Frauen mit „Migra-
tionshintergrund“ gefördert, 
z. B. Flüchtlinge und Asylbe-
werberinnen.

Lisa Schürmann,
Deutsches WGT-Komitee e. V.

Termine zum 
Weltgebetstag
Barrien:

Freitag, 1. März
um 18 Uhr
Gottesdienst zum 
Weltgebetstag
anschl. gemütliches 
Beisammensein mit
französischem Imbiss 
im alten Pfarrhaus

(Evas Töchter)
Einladung zur Vorbereitung : 
Martina Ehlers,
Tel. 04242-7322

Heiligenfelde:

Gottesdienst zum 
Weltgebetstag 2013
am Freitag, 1. März 2013 
um 19 Uhr

EINLADUNG ZU DEN 
VORBEREITUNGSTREFFEN:

in Heiligenfelde 
im Gemeindehaus
Freitag, 8. Februar 
um 19.30 Uhr

Freitag, 22. Februar 
um 19.30 Uhr
–  mit Musik und 

Lieder einüben -

Donnerstag, 28. Februar 
um 19.30 Uhr
– Generalprobe –
Für weitere Informationen: 
Tel. 0  42  40  -  2  42

Ich freue mich 
auf Dein Kommen!

 Pastorin Katja Hermsmeyer

Syke:

Freitag, 1. März, 18 Uhr

Ökum. Gottesdienst 
am Weltgebetstag in der
St. Paulus-Kirche

Weitere Infos:
Christiane Port Tel. 2147
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Zum Kirchenjahr

Adieu – Auf Wiedersehen
„Abschied ist ein wenig wie 

Sterben“, so hat es Katja Eb-

stein gesungen. 

Mich haben Abschiede immer 

aus der Fassung gebracht. So 

viele Abschiede gab es schon 

in meinem Leben, auch wenn 

ich die ganz schlimmen Ab-

schiede noch nicht erleben 

musste, Gott sei Dank.

Als 6 Jährige sind wir umgezo-

gen und ich verlor meine erste 

große Liebe. Boris hieß er und 

hatte eine wunderschöne Pip-

pi-Langstrumpf-Puppe. Ein Bild 

hing lange in meinem neuen 

Kinderzimmer.

Oder dann der Abschied von 

„meiner“ Kindergruppe am 

Ende des sozialen Jahres. Ein 

Jahr intensives Zusammenle-

ben durch Hoch und Tief und 

dann: vorbei….

Der letzte Tag. An all die be-

sonderen liebgewordenen 

Orte gehen. Erinnerungen 

schweifen lassen. Zeit haben 

für den Abschied. Am Liebsten 

mit einer guten Freundin, die 

zuhört und versteht, die Zeit 

hat und einfach da ist.

Der letzte Abend. Das letzte 

gemeinsame Essen in der Stu-

dierenden WG- nach dem Exa-

men. Wir sind fröhlich und auf-

geregt, denn wir haben es 

geschafft und können nun im 

Beruf durchstarten. Wir sind 

auch traurig und melancho-

lisch, denn so wie es war, wird 

es nicht mehr sein. Letztes Glas 

Wein, letzte Worte, der Bissen 

lag schwer im Hals. Viele Tren-

nungskilometer lagen vor uns. 

Ja, die Freundschaft blieb, aber 

das enge, vertraute, alltägliche 

Zusammensein: vorbei.

„Abschied ist ein wenig wie 

Sterben“, dass Abschied und 

Sterben ineinander liegen kön-

nen, haben die Jüngerinnen 

und Jünger am Gründonners-

tag erfahren. Jesu Abschied. 

Ich denke, dass er gewusst hat, 

was vor ihm liegt. Jesus hatte 

zu einem Essen eingeladen zu 

einem besonderen festlichen 

und erinnerungsgefüllten Es-

sen. Dabei ging es nicht nur 

um sein Leben. Es war Passa, 

das Erinnerungsessen des Jüdi-

schen Volkes. Abschied und 

Neuanfang: Das Volk verlässt 

die Knechtschaft in Ägypten.

Jesus lädt zu einem vertrauten 

Mahl, einem Essen mit festge-

legten Traditionen und Riten. 

Das ist gut. Das gibt Sicherheit. 

Sie sitzen zusammen. Sie ber-

gen sich in den alten Worten 

und Regeln. Man weiß wohin 

man gehört. Man weiß zu 

wem man gehört.

Dann fallen die uns so vertrau-

ten Worte vom Brot und vom 

Kelch. Ich höre besonders her-

aus: „Das bin ich für euch!“ 

Wenn Ihr es in Zukunft essen 

werdet, dann bin ich in eurer 

Erinnerung in Brot und Kelch 

bei euch und für euch da. Ich 

lasse euch etwas „Dingliches“ 

zurück. 

Tage später erinnern sich die 

Teilnehmer und Teilnehmerin-

nen an diese Worte. Sie wissen 

dann um Tod und Auferste-

hung. Sie erinnern sich, schrei-

ben auf und wiederholen. So 

entsteht das Neue Testament 

und die Feier des Abendmahls.

Und doch ist dieser Gründon-

nerstag ein Abschied. Jesus 

verlässt die Seinen, verlässt uns 

Menschen. Sie sind ihm noch 

in die Nacht gefolgt, doch 

dann wurden sie von allen gu-

ten Geistern verlassen. Der 

Gründonnerstag mutet uns 

den Abschied zu. Jesus verlässt 

den Raum unserer Erfahrun-

gen. Er geht zum Vater. Jesus 

geht weit fort. Er tritt in die 

Trennungen ein.

Er mutet uns zu, an das Wie-

dersehen zu glauben. Wissen 

ist das nicht. Das ist Suchen 

und Hoffen. 

Vielleicht ist Abschied so etwas 

wie sterben und neu geboren 

werden.

Pastorin Johanna Schröder
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Anzeige?
Tel. 04242-50019
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Unsere Region

Ausgerechnet Sibirien
Komödie – Deutschland 2012 
FSK: Freigegeben ohne Altersbeschränkung

Nur widerwillig tritt Mat-
thias Bleuel (Joachim 
Król), frisch geschieden 
und überkorrekter Logis-
tiker eines Leverkuseners 
Modeversandhauses, sei-
ne Dienstreise ins sibiri-
sche Kemerovo an. 
Weil er die Sprache nicht 
versteht und mit der rus-
sischen Mentalität nicht 
zurechtkommt, will er 
seinen Auftrag so schnell 
wie möglich abwickeln. 

Doch da lernt der Pedant 
mit Hang zum Esoteri-
schen per Zufall eine 
schorische Sängerin ken-
nen. 

Vom Besuch bei deren 
Mutter, einer Schamanin, 
erhofft sich Bleuel letzt-
lich Trost und Rat auf der 
Suche nach seinem See-
lenheil. Ein Zivilisations-
kranker wird in freier 
Wildbahn kuriert.

34. Evangelischer Kirchentag
vom 1. bis zum 5. Mai 2013 in Hamburg
Information und Anmeldung unter 
www.kirchentag.de/hamburg.html
Servicenummer: (040) 430 931 100

Wer’s glaubt wird selig
Komödie – Deutschland 2012
FSK: Freigegeben ab 6 Jahren

Im schönen Ski-Ort Haun-

zenberg ist dank anhalten-
der Schneeflaute ziemlich 
tote Hose. Das gilt leider 
auch für Georgs Bezie-
hung mit Emilie, erst recht 
nachdem er beim Versuch 
Emilies Leidenschaft zu 
entfachen irgendwie – 
zwar nur bei bemühter 
Interpretation, aber dann 
quasi indirekt schon - den 
Tod seiner Schwiegermut-
ter verursacht hat, also 
zumindest schuld daran 
ist, dass ein Holzkreuz im 
Nebenzimmer von der 
Wand stürzt, mit tragi-
scher Weise tödlichem 
Ausgang für Daisy, Emi-

lies sehr gläubiger Mutter. 
Gott habe sie selig. Für die 
einen mag es nach einer 
Schnapsidee klingen, für 
die anderen - und das sind 
insbesondere Georg und 
seine Stammtischfreun-
de - klingt es eher nach 
einem genialen Plan, um 
Liebe und Dorf zu retten. 
Jedenfalls macht sich Ge-
org auf, um Daisy heilig 
sprechen zu lassen. Als 
dann tatsächlich ein Pa-
ter vom Vatikan gesandt 
wird, um das Wirken der 
Heiligen Daisy zu prüfen, 
kommen einige herrliche 
Wunder auf Haunzenberg 
zu...

Mittwoch,

6. Februar 2013

Beginn: 19 Uhr

Mittwoch,

6. März 2013

Beginn:19 Uhr

Wer’s glaubt wird selig

Im Hansa-Kino Syke

Eintritt: 6 É

Zu jedem Film gibt es 

eine kurze Einleitung und 

eine Überraschung.
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Wein- und Spirituosen-Fachhandel  ·  Mediterrane Feinkost
Schloßweide 1  ·  28857 Syke  ·  Tel. 04242-5749470  ·  Fax 04242-5749471
Mobil 0174 / 1837742  ·  e-mail: info@piazza-valentini.de  ·  www.piazza-valentini.de

Industriestraße 11 • 28857 Syke • Telefon (0 42 42) 57  44  80 • Fax (0 42 42) 57  44  810
www.K-E-Metallbau.de • E-Mail: info@k-e-metallbau.de

GmbH & Co KG

Metallbau 
Bauschlosserei
Bauelemente

Fenster – Türen – Wintergärten – Terrassenüberdachungen
Sonnenschutz – Garagentore
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Hallo!
Wir sind die Christlichen Pfad-

finder der Syker Kirchenge-

meinde vom Stamm Jona!

Bestimmt habt ihr uns schon 

einmal gesehen, wenn wir in 

Gottesdiensten helfen oder 

samstags unsere Gruppenstun-

den im Gemeindehaus ma-

chen. Wir sind viel in der Ge-

meinde unterwegs und freuen 

uns immer über Interessierte, 

die gerne einmal mitmachen 

wollen.

Es gibt immer eine Menge zu 

erleben. Im Mittelpunkt stehen 

dabei die Zeltlager und Fahr-

ten, Abenteuer am Lagerfeuer, 

Spiele und Bastelaktionen und 

ganz viel Spaß in einer starken 

Gemeinschaft erleben. 

Kommt doch einfach mal vor-

bei,  wir freuen uns auf euch!
Die Wiesel verhackstücken einen riesigen Kürbis.
 Text und Foto: Lisa Brenk

Pfadfinder-Treffen
Sippe Waschbären  
für 6 - 9 Jährige
jeden Samstag um 14 Uhr.
Sippe Wiesel 
für 9 – 14 Jährige
jeden Samstag um 14 Uhr.
Sippe Füchse 
für Jugendliche 
ab  15 Jahre  
jeden Samstag  um 16 Uhr 
Weitere Infos unter:
www.cp-syke.com
Info: Lisa Brenk
Tel. 04242 / 39894
oder im Gemeindebüro

Ich bin ein Bein,

doch laufe nie,

hab keine Zehen

und kein Knie

Siehst Du mich

im Maul aufblitzen, 

hast du Angst vor mir. 

Siehst du mich

im Grase sitzen

hab ich Angst vor dir.

Rätselgedichte

Tischbein Löwenzahn
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 ! Maurer- und Betonarbeiten
 ! schlüsselfertige Wohnhäuser
 ! Industriebauten
 ! Verblendarbeiten
 ! Haus-, Keller- und Fassadensanierung
 ! energieeffizientes Bauen
 ! Umbau- und Abbrucharbeiten

Clueser Straße 31 I 28857 Syke I Tel.: 04240 1096 I Fax: 04240 627 I E-Mail: kulinna-bau@t-online.de
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• Treppenbau
• Möbelbau
• Einbauschränke
• Fenster
• Türen
• Innenausbau
• Wintergärten
• Reparaturarbeiten

Ihr Fachmann in Ristedt für:

Ristedter Hauptstraße 19
28857 Syke-Ristedt

Telefon 0 42 42 / 78 49 99
Telefax 0 42 42 / 78 49 88
Mobil 0172 / 43 88 444
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Unsere Region

„Herr, wohin sollen wir gehen? 
Du hast Worte des ewigen Lebens!“ (Joh. 6,68) 

Diese Worte aus dem Johan-
nesevangelium begleiteten 
Rolf Forster seit seiner Konfir-
mation bis hin zu seiner Beerdi-
gung kurz vor Weihnachten am 
22. Dezember 2012 auf unse-
rem Syker Waldfriedhof. 
Am 19. Dezember 2012 ist Rolf 
Forster im Alter von 76  Jahren 
verstorben. Mit ihm verlieren 
wir einen treuen und engagier-
ten ehrenamtlichen Mitarbeiter 
unserer Kirchengemeinde. 

Zum Jahreswechsel 2010/2011 
hat Herr Forster seine Tätigkeit 
für den Gemeindebrief der ev.-
luth. Kirchengemeinde Syke 
beendet, die er 37 Jahre lang, 
also seit 1973, ausgeübt hat. 
Nur eine Ausgabe ist in dieser 
Zeit ohne seine Mitwirkung er-
schienen.
Die Aufgabe von Herrn Forster 
war das Zusammenstellen und 
Anpassen der verschiedenen 
Beiträge, Einfluss auf die inhalt-
liche Ausrichtung in Abstim-
mung mit dem Pfarramt und 
das Layout des Briefs. Seine 
beruflichen Kenntnisse als 
Schriftsetzer konnte er bei der 
Arbeit am Gemeindebrief ein-
bringen. 
Auf eine bemerkenswerte Wei-
se hat Herr Forster nach den 
Anfängen in klassischer Setz-
technik den gesamten Techno-
logiewandel in der Druckvor-
bereitung bis hin zur Abgabe 
einer CD mit dem gesamten 
Gemeindebrief im pdf-Format 
erlebt und sich die neuen Tech-
niken zum überwiegenden Teil 
selbst erarbeitet.
Durch seine ehrenamtliche Tä-
tigkeit im Dienst der Kirchen-

gemeinde konnte er seinem 
größten Anliegen, den Men-
schen von Gottes Wort zu er-
zählen und sie darauf aufmerk-
sam zu machen, nachkommen. 
Über diese Tätigkeit hinaus 
übernahm Herr Forster seit 
1985 die Leitung der Bibelstun-
de der Kirchengemeinde. 
Dass Gottes Wort einen Raum 
bei uns findet, daran hat Rolf 
Forster viele Jahre seines Le-
bens gearbeitet: auch im Ge-

betskreis, im Hauskreis, durch 
zahlreiche Begegnungen und 
Gespräche bei uns in der Ge-
meinde und in der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft; schließ-
lich auch im Männerkreis 
Syke-Barrien, wo er immer die 
Andacht gehalten hat.
Und so waren viele Menschen 
tief getroffen, als die Nachricht 
von seiner Erkrankung sie er-
reichte. Viele von uns haben 
mit ihm gehofft und gebetet.

„Herr, wohin sollen wir gehen? 
Du hast Worte des ewigen Lebens!“

Dankbar und traurig nehmen wir Abschied von

Rolf Forster
Wir werden uns immer gern an Rolf erinnern, 

seine freundliche, hilfsbereite und bescheidene Art 
vermissen wir schon jetzt.

Die Ev.-luth. Christus-Kirchengemeinde Syke
und 

der Männerkreis der ev.-luth. 
St. Bartholomäus-Kirchengemeinde Barrien

Ökumenische Bibelwoche 2013
„Der Tod ist nicht mehr sicher“ – 
Zumutungen aus dem Markusevangelium 

Bibelstunde jeden Dienstag 20 – 21 Uhr im 
Gemeindehaus Syke (auch in den Ferien)

Februar:
05.  Winfried Schwatlo: 

Lukas 2,1-10
12.  Helmut Haasis: 

Lukas 2,21-40
19.  Bibelwoche 

keine Bibelstunde
26.  Werner Wilker:

Lukas 2,41-52
März:
05.  Pastor Kopp: 

Lukas 3,1-10

12.    Kathrin Schmidt: 
Lukas 3,21-38

19.  Pastorin van der Meer: 
Lukas 4,1-15

26.  Passionsandacht: 
keine Bibelstunde

Gebetskreis 
von 19:00 – 19:30 Uhr 
jeden Dienstag 
vor der Bibelstunde
Ansprechpartner:
Friedhelm Sievers, 
Tel.: 04203-4370146

Montag, 18. Februar 
19:30 – 21:00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Syke, 
Pastorin van der Meer
Dienstag, 19. Februar
19:30 – 21:00 Uhr 
im katholischen Pfarrheim Syke, 
Pastor Kick
Donnerstag, 21. Februar 
19:30 – 21:00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Syke, 
Pastor Kopp

Mittwoch, 27. Februar 
19:00 Uhr 
gemeinsame Passions andacht 
zum Abschluss der Bibelwoche 
im Ev. Gemeindehaus Syke

† Rolf Forster
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FRANK RENDIGS

HAUSTECHNIK

• ELEKTRO • HEIZUNG • SANITÄR

Bücher...
beglücken, verändern, helfen...

Schloßweide 1 
28857 Syke

Tel.: 0 42 42 / 60 45 2 
Fax: 0 42 42 / 60 45 6

Am Marktplatz 13 
28844 Weyhe

Tel.: 0 42 03 / 81 04 61
Fax: 0 42 03 / 81 04 62

Lange Straße 59 
49356 Diepholz

Tel.: 0 54 41 / 99 59 58 4 
Fax: 0 54 41 / 99 59 58 5
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Ohne Moos nichts los!
Förderkreis unterstützt die Jugendpräventionsarbeit
Vor einigen Monaten hatte die 
16-jährige Nicole K. für ihren 
damaligen Freund einen Han-
dyvertrag abgeschlossen. Eini-
ge Vertragsbedingungen hatte 
sie nicht genau gelesen, sie er-
schienen ihr nicht wichtig. Ihr 
Freund nutzte das Handy gern 
und viel, die Gebühren sum-
mierten sich. Vermeintlich kos-
tenlose Klingeltöne stellten 
sich als teures Abo heraus. Zum 
Schluss betrug die Forderungs-
höhe des Handyanbieters 
1.278 €, eine Summe, die we-
der Nicole K. noch ihr Freund 
bezahlen konnten.
Fälle wie diese nehmen zu. Im-
mer mehr junge Menschen 
sind bereits verschuldet. Auf-
fallend ist der hohe Anteil jun-
ger Frauen, die auch für beste 
Freundinnen, Partner oder die 
Eltern Verträge unterschreiben. 
Unachtsamkeit und fehlendes 
Wissen führen dann schnell in 
einen Teufelskreis aus erster 

Verschuldung, Scham und 
Überforderung, aus dem die 
Betroffenen nicht mehr heraus-
finden. Viele suchen erst unter 
großem Leidensdruck Hilfe. 
Um das zu verhindern hat die 
Soziale Schuldnerberatung des 
Diakonischen Werks vor nun-
mehr acht Jahren ihre Jugend-
präventionsarbeit verstärkt. 
Mit jugendgerechten, praxisna-
hen Informationen zum Um-
gang mit Geld, Nutzung von 
Internet und Handy und Auf-
klärung über klassische Schul-
denfallen versucht sie, jungen 
Menschen stark und verant-
wortungsbewusst für den Um-
gang mit Geld zu machen. Die 
Erfolge zeigen sich auch darin, 
dass immer mehr Schulen in 
unserem Landkreis das Schu-
lungsangebot der Schuldner-
beratung wichtig finden und 
für den Unterricht anfragen.
Seit acht Jahren engagiert sich 
auch unser Förderkreis für die 

Präventionsarbeit. 
Wir unterstützen 
die Schuldnerbe-
ratung bei der 
Öffentlichkeitsar-
beit und bei der 
Gewinnung von 
Spenden und an-
deren Zuwendun-
gen, auf die diese 
Arbeit angewie-
sen ist. 
Bei uns kann 
man auch „Ak-
tionär“ werden, 
durch Zeichnung 
einer Präven-
tionsaktie, die die Prä-
ventionsarbeit über drei Jahre 
jährlich mit 30 € oder 50 € un-
terstützt.  
Unser Förderkreis wird sich 
auch in Zukunft für die Präven-
tionsarbeit einsetzen und wir 
hoffen, dass sich weitere Un-
terstützer für diese wichtige 
Arbeit zur Schuldenvermei-

dung bei jungen Menschen fin-
den. Wir informieren gern über 
die Arbeit des Förderkreises 
und laden herzlich ein, Kontakt 
mit uns aufzunehmen. 

Edith Heckmann
Vorsitzende des Förderkreises 
Soziale Schuldnerberatung

Wir sind für Sie da:
Syker Tafel Ausgabestelle:

Am Feuerwehrturm 3,
Tel. 04242-169751 o.
Rufbereitschaft 
unter
0151-59071267

Hospizdienst:

Kontakt:

W. Hammerschmidt,
Tel. 04242-80829;

J. Wegg, 
Tel. 04242-50430;

H. Wolter,
Tel. 04242-80123

Trauercafé:

1. So. im Monat,
ab 16 Uhr im
Syker Gemeindehaus

eit.
en
e-
er
r-
er
n 

an-
un-
se
-

nn
-

e Prä-

Die Schuldenprävention im Landkreis 
Diepholz braucht Förderer!
Kontakt zum Förderkreis kann man über die 
Soziale Schuldnerberatung aufnehmen:
Tel.: 04242 / 1687-0 oder 
Mail: schuldnerberatung.dw.syke@evlka.de

Spendenkonto:

Kreissparkasse Syke,
Nr. 111 000 7810,  
BLZ 291 517 00
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The Gregorian Voices
The Masters of Gregorian Chants
Alle sieben Sänger der The Gre-
gorian Voices haben eine klassi-
sche Gesangsausbildung. Das 
Vokal Septett aus Russland ist 
ein Männerchor, der sich das 
Ziel gesetzt hat, die Tradition 
der Gregorianik des frühen Mit-
telalters wieder aufleben zu las-
sen. The Gregorian Voices sin-
gen gemäß der gregorianischen 
Tradition schlicht und einstim-
mig. Neben den tollen Stimmen 
und vielen Solopassagen zeigt 
der Chor, wie Gregorianik heute 
klingen kann: authentisch und 
dennoch zeitnah.

Die sieben in Mönchskutten ge-
kleideten Sänger schaffen es 

eine mystische Atmosphäre zu 

erzeugen. Sie lassen den Hörer 

tagträumen und versetzen ihn 

in die Welt des Mittelalters zu-

rück. Ihre klassisch-gregoriani-

schen Klänge bieten dem Publi-

kum eine Zeitreise durch 
Musikwelten und entführen sie 
in eine spirituelle Klangwelt, 
ohne zeitliche, religiöse oder 
sprachliche Grenzen.
Durch die schlichte Präsentation 
des Chors hat der Zuschauer die 
Möglichkeit sich voll und ganz 
auf die mystische Stimmung 
und die beeindruckende Dar-
bietung zu konzentrieren.
Nicht nur durch ihre Stimmge-
walt und die energiegeladene 
und schwungvolle Darbietung 
von modernen und klassischen 
Songs faszinieren sie das Publi-
kum.
Auch durch die Abwechslung ihres 
Programms beweisen The Gregori-
an Voices, dass sie die Verschmel-
zung von Choral und Popmusik 
eindrucksvoll beherrschen.

Ihr Programm besteht überwie-
gend aus klassisch-gregoriani-
schen Gesängen.

Unter Gregorianik oder grego-
rianischem Choral versteht man 
den einstimmigen, unbegleite-
ten, liturgischen Gesang der Kir-
che in lateinischer Sprache, der 
das geistliche Leben der Kirche 
bis zum heutigen Tag begleitet.

Am 10. März um 19 Uhr, 

St. Bartholomäuskirche 

Barrien, 

Eintrittskarten Abendkasse: 
22 Euro, Vorverkauf: 19.90 

Euro bei Buchhandlung 
Schüttert, Syke, Kunst und 
Kreativ Barrien, Pfarrbüro 

Barrien. (Kinder bis 9 J. frei). 

Die Karten liegen ca. 3 Wochen 
vor dem Termin bereit.

Cembalokonzert

Das Cembalo ist ein historisches 
Tasteninstrument, das seine Blü-
tezeit vom 15. bis 18. Jahrhun-
dert hatte. Von anderen Tastenin-
strumenten hebt es sich vor allem 
durch seinen hellen, obertonrei-
chen Klang ab. Es wird wegen 
seiner flügelförmigen Bauart 
auch Kielflügel genannt.
Der Organist Singu Kim hat dieses 
Instrument studiert und beherscht 
es auf eindrucksvolle Weise.

Singu Kim spielt am 24. Februar 

um 18 Uhr sind in der 

St.Bartholomäuskirche Werke 

für Cembalosolo. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind erbeten

 Bild u. Text : Christa Carstens

Querflötenkonzert 
mit „Neusilber“
Schüler der Kreismusikschule mit neuem Programm

In diesem Februar liegt der 
Schwerpunkt auf kürzeren und 
kurzweiligen Stücken der Quer-
flötenliteratur. Ein Divertimen-
to von W.A. Mozart wechselt 
sich ab mit einigen jazzigen 
Stücken wie „Doggys flirt“ 
oder „A Night in Jerusalem“. 
Aber auch geistliche Werke 

werden wieder erklingen, so 
z.B. ein „Agnus Dei“ von Gabri-
el Fauré und eines von Giusep-
pe Verdi. Besonders freuen wir 
uns darüber, dass der bekannte 
Organist Dietrich Wimmer 
 wieder mit uns zusammen auf-
tritt. Seine Arrangements und 
einfallsreichen Improvisationen 

sind immer eine große Freude 
zu hören. Im Moment sind wir 
bei „NEUSILBER“ mit 17 Mit-
gliedern so stark wie nie zuvor. 
Dennoch freuen wir uns über 
musikbegeisterte Flötenspiele-
rinnen, die uns besuchen oder 
auch dauerhaft mitflöten wol-
len. Sprechen Sie den Dirigen-
ten nach der Aufführung ein-
fach an. Die Leitung hat 
Se bastian Lauckner von der 
Kreismusikschule. Am 8. Feb-
ruar um 19 Uhr, St.Bartholo-
mäuskirche, der  Eintritt ist frei. 
Über freiwillige Spenden freu-
en wir uns immer. 

 Sebastian Lauckner

Roman Kazak
Phantasien der 

Panflöte, 
am 28. April 

in der 
St. Bartholomäuskirche

Schon einmal im Kalender vormerken:
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Andachten und Gottesdienste in der Passions- und Osterzeit
Barrien

21.03. 17:00 

Passionsandacht in Okel
Pastor Hermsmeyer

27.03. 17:00 

 Passionsandacht in Okel
Pastor Hermsmeyer

Gründonnerstag

28.03. 15:45 

Gottesdienst im DRK Barrien
Pastorin Hermsmeyer

 18:00 

 Tischabendmahl im Gemeindehaus 
Gessel – Pastorin Hedel

Karfreitag 

29.03. 15:00

 Wort und Musik zur Todesstunde Jesu 
Pastor Krause-Röhrs     
Ostersonntag                   T

31.03.   6:00 

Osternacht – Pastorin Hedel

   ab 7:30   

Osterfrühstück im alten Pfarrhaus

   9:30 

Ostergottesdienst  mit Posaunenchor
Pastor Krause-Röhrs

01.04. 11:00 

Regionaler Oster gottesdienst in Syke   

Heiligenfelde

13.02. 19:30

 „Am Aschermittwoch ist alles vorbei…“ 
–  Andacht zu Beginn der Fastenzeit mit 
Segenszuspruch – Pastorin Hermsmeyer

14.03.  19:30 

„Kreuzessplitter“ 
– Abendliche Kurzandacht
Pn. Hermsmeyer

21.03.  19:30 

„Kreuzessplitter“ 
– Abendliche Kurzandacht 
Pn. Hermsmeyer

24.03. 09:30 

„Hosanna in der Höh!“ 
– Familiengottesdienst am Palmsonntag
Pastorin und Pastor Hermsmeyer

28.03. 19:30      A  

 „Gemeinsam an einer langen Tafel“ 
– Gottesdienst am Gründonnerstag  
Pastorin Hermsmeyer

29.03. 09:30      A

 Gottesdienst am Karfreitag
Pastorin Schröder

31.03.  09:30 

  Gottesdienst am Ostersonntag 
P. Hermsmeyer

01.04.  11:00

Regionaler Gottesdienst am Ostermontag 
in Syke mit Osterfrühstück ab 09:00 Uhr
Pastor Kopp

Syke

27.02.  19:00

 Ökum. Passions andacht im 
Ev. Gemeindehaus – Pastor Kopp und 
Pastor Kick mit Posaunenchor

25.03.  19:00

Passionsandacht – Pastor Kopp

26.03.  19:00 

Passionsandacht – Pastorin Schröder

27.03. 19:00 

Passionsandacht 
Superintendent Dr. Schröder

28.03 19:00    A

 Gottesdienst am Gründonnerstag 
Pastorin van der Meer

29.03. 11:00     A

 Gottesdienst am Karfreitag 
 Superintendent Dr. Schröder

29.03. 15:00 

 Musik und Wort in 
St. Bartholomäuskirche Barrien

31.03.  11:00 

 Gottesdienst am Ostersonntag              
Pastorin van der Meer mit Kantorei

01.04.     9:00 

regionales Osterfrühstück 
im Gemeindehaus an der 
Christuskirche Syke s. S. 3

 11:00     T

 regionaler Familiengottesdienst 
am Ostermontag    
Pastor KoppT = Taufgottesdienst

A = Abendmahlsfeier
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Barrien HeiligenfeldeDatum Datum

03.02. 18:00 Uhr Gottesdienst – Pastor Kopp, Syke
10.02. 09:30 Uhr Gottesdienst – Pastor Hermsmeyer 

T
13.02. 19:30 Uhr  Andacht zum Beginn der Fastenzeit

Pastorin Hermsmeyer
17.02. 09:30 Uhr Gottesdienst – Pastorin Hermsmeyer
24.02. 09:30 Uhr Gottesdienst – Pastorin Schröder, Syke
01.03. 19:00 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag

Pastorin Hermesmeyer, siehe Seite 4
03.03. 18:00 Uhr  Vorstellungsgottesdienst 

der Hauptkonfirmanden
mit Begrüßung der Gemeindepraktikantin
Pastor Hermsmeyer

10.03. 09:30 Uhr Gottesdienst – Pastor i.R. Buisman
17.03. 09:30 Uhr Gottesdienst 
T                  Pastorin Hermsmeyer   

24.03. 09:30 Uhr  Familiengottesdienst am Palmsonntag
Pastorin und Pastor Hermsmeyer

28.03. 19:30 Uhr Gottesdienst 
A  am Gründonnerstag – Pastorin Hermsmeyer

29.03. 09:30 Uhr Gottesdienst 
A  am Karfreitag – Pastorin Schröder, Syke

31.03.    9:30 Uhr  Gottesdienst am Ostersonntag
Pastor Hermsmeyer

01.04.    9:00 Uhr regionales Osterfrühstück 
  s. Seite 3

Monatsspruch Februar 2013:

„Schaue darauf, dass nicht das Licht
 in dir Finsternis sei“.

Lukas 11, 35

Monatsspruch März 2013:

„Gott ist nicht ein Gott der Toten, sondern 
der Lebenden; denn für ihn leben alle.“

Lukas 20, 38

03.02.   9:30 Uhr Gottesdienst
A  Pastor Kopp

10.02. 18:00 Uhr  Gottesdienst am Abend
Pastorin Hedel

17.02.   9:30 Uhr Gottesdienst
T  Pastor Krause-Röhrs

 Andachten und Gottesdienste in der 
Passions- und Osterzeit, siehe Seite 15

24.02.   9:30 Uhr  Gottesdienst
Prädikantin Haberkamp

01.03. 18:00 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag
Evas Töchter, siehe Seite 4

03.03.   9:30 Uhr Gottesdienst
A   Pastorin Hedel

anschließend Kirchkaffee 
und Büchertisch

09.03. 18:00 Uhr  Gottesdienst zur 
Silbernen Konfirmation
Pastor Krause-Röhrs

17.03.   9:30 Uhr Gottesdienst 
T  Pastor Krause-Röhrs

24.03.   9:30 Uhr  Gottesdienst
Ilona Haberkamp

01.04.    9:00 Uhr regionales Osterfrühstück 
  s. Seite 3
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SykeDatum

Weitere Termine Syke
Tauftermine:  1. April, 12. Mai, 9. Juni 
Morgenandachten:12. Februar, 12. März jeweils ab 8:30 Uhr 
Kinderkirche:2. Februar, 2. März jeweils von 9:30 bis 11:30 Uhr
Lach- und Sachgeschichten mit Gott:16. Februar, 16. März jeweils von 11-12 Uhr
Pfadfinder: samstags ab 14.00 Uhr

Weitere Termine Heiligenfelde
Tauftermine: 28. April 2013
„Kreuzessplitter“Abendliche Kurzandachten in der PassionszeitDonnerstag, 14. und 21.März jeweils um 19:30 Uhr 
Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahrenjeden Freitag von 15:00-16:00 Uhr im Gemeindehaus

Jahreslosung 2013.:

„Wir haben hier keine 
bleibende Stadt, sondern die 

zukünftige suchen wir“.

Hebräer, 13, 14

Weitere Termine Barrien
Tauftermine:  17. Februar, 17. März, 19. Mai
09.02.   9:30 Uhr   Kinderkirche im Alten Pfarrhausund  für Kinder im Alter von 5-12 Jahren
09.03.  Team Kinderkirche
02.03. 17:00 Uhr  Minigottesdienst für Kinder im Alter von 1-5 Jahren – Pastorin Hedel und Team

T = Taufgottesdienst
A = Abendmahlsfeier

03.02.  11:00 Uhr Gottesdienst
A Pastor Kopp

10.02.  11:00 Uhr Gottesdienst  
 T  Pastorin van der Meer

17.02.  11:00 Uhr  GottesdienstSuperintendent Dr. Schröder
17.02.  15:00 Uhr  Gehörlosen-Gottesdienst Pastor Klein
24.02.  18:00 Uhr  Gottesdienst Pastorin van der Meermit Gospelchor
27.02.  19:00 Uhr Ökum. Passionsandacht   s. Seite 15
01.03. Ökum. Gottesdienst am Weltgebetstag   in St. Paulus-Kirche  Team kathol. und ev. Frauen s. Seite 4
03.03.  11:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor
A Pastorin Schröder  

10.03.  11:00 Uhr Gottesdienst 
T  Pastor Kopp  mit Kantorei

17.03.  11:00 Uhr  Gottesdienst Pastorin van der Meer 
24.03.  18:00 Uhr Gottesdienst   Pastor Kopp

Passionsandachten und 
  Ostergottesdienste s. Seite 15
01.04. 9:00 Uhr regionales Osterfrühstück  s. Seite 3

  Bis einschl. 17. März finden alle Gottesdiensteim großen Saal des Gemeindehauses statt
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BEDACHUNGEN – DACHKLEMPNEREI

Internet: www.gohl-bedachungen.de l E-Mail: firma@gohl.bedachungen.de

SYKE
Carl-Zeiss-Str. 3

p 0 42 42
50377

Solartechnik vom Dachdecker

Sie gehen

häufi g essen.

Vielleicht 

liegt‘s

an der 

Küche…

Andere essen, feiern und 

wohnen in der Küche… 

Warum ist das bei Ihnen 

anders? Unser Beraterteam 

fi ndet das gerne für Sie 

heraus – und entwickelt 

gemeinsam mit Ihnen 

 innovative Konzepte, 

die Sie Ihre neue Küche

lieben lassen. Besuchen

Sie uns…

Wagner Wohnen GmbH

Barrier Straße 33

28857 Syke

Mo. – Fr. 9 bis 19 Uhr

Sa. 10 bis 18 Uhr

www.wagner-wohnen.de



19
Kirchengemeinde Barrien

Herzlichen Glückwunsch
In einem festlichen 

Adventsgottesdienst 

am 9. Dezember wur-

den in unserer Ge-

meinde Ilona Haber-

kamp (re.) und Diakon 

Bernd Brecker in ihr 

Amt als Prädikanten 

eingewiesen.  Superin-

tendent Dr. Schröder 

verlieh den beiden das 

„Recht zur freien Wortverkündi-

gung“  im Kirchenkreis Syke-

Hoya. Tanja Riekenberg (li.) wur-

de im Gottesdienst in ihr Amt als 

Lektorin in unserer Kirchenge-

meinde eingeführt. Damit hat 

sie „das Recht erhalten, Gottes-

dienste selbständig zu leiten 

und die Verkündigung auf der 

Grundlage von Lesepredigten 

auszuüben“. Die Kirchengemein-

de gratuliert herzlich zur erfolg-

reichen Ausbildung und wünscht 

den Dreien Gottes Segen für ih-

ren Dienst. 

Bild u. Text: Katja Hedel

Der Kirchenvorstand
Wir stellen vor: Der Friedhofsausschuss
Die Belange des Friedhofs re-

gelt der Friedhofsausschuss der 

Kirchengemeinde. Der Friedhof 

hat einen eigenen Haushalt und 

muss sich finanziell selber tra-

gen: Es dürfen keine Mittel aus 

Kirchensteuern und auch keine 

Gelder aus dem Haushalt der Kir-

chengemeinde zur Deckung der 

Ausgaben aufgewendet werden. 

Das bedeutet, dass sämtliche 

Kosten über die Friedhofs-

unterhaltungsgebühren oder 

Spenden abgedeckt werden 

müssen. Die Aufgaben des 

Friedhofsausschusses betreffen 

nicht nur die Finanzen, sondern 

auch die Gestaltung und die 

Sicherheit. Regelmäßig finden 

Friedhofsbegehungen statt, bei 

denen die Standfestigkeit der 

Grabmäler genauso überprüft 

wird, wie Anträge auf besonde-

re Gestaltung einzelner Gräber 

oder der Zustand des Friedhofs 

und des Baumbestandes. Für je-

den Friedhof gibt es neben der 

Gebühren- auch eine Friedhofs-

ordnung, in die Gestaltungsvor-

schriften eingearbeitet sind, die 

dem besonderen Erscheinungs-

bild des Friedhofs Rechnung 

tragen. Bei schwierigen Einzel-

fällen wird das Kirchenkreisamt 

eingebunden. 

Der Friedhofsausschuss küm-

mert sich nicht nur um die 

Pflege und Erhaltung unseres 

schönen Friedhofs, sondern 

regt auch neue Gestaltungen 

an. So sind zum Beispiel vor ei-

niger Zeit Bänke aufgestellt und 

das neue Urnenfeld angelegt 

worden. Ein neuer Friedhofs-

bagger wurde angeschafft und 

der neue Betriebshof eingerich-

tet. Im Moment ist die Umge-

staltung des Alten Friedhofes in 

Planung. Der Baumbestand soll 

durch eine Allee erhöht wer-

den und die Kapelle braucht 

dringend neue Fenster. Das 

Buntglasfenster soll durch eine 

zusätzliche Verglasung vor dem 

Verfall geschützt werden. 

Im Friedhofsausschuss setzen 

sich Dörte Meyer,  Ruth Hoops, 

Otthard Behrens, Hannelore 

Stuzmann, der Friedhofswär-

ter Thomas Wichmann sowie 

Christa Carstens als Vorsitzende 

für Ihre Belange ein. 

 Text: Christa Carstens

Nachruf auf Christa Dams

Mit großer Bestürzung haben 

wir vom plötzlichen Tode un-

serer ehemaligen Mitarbeiterin 

Christa Dams erfahren. Wir sind 

betroffen, weil wir damit rech-

neten, dass Christa Dams wie-

der als Ehrenamtliche bei uns 

mitarbeiten wollte. Noch im 

Dezember 2012 hatte sie sich 

so geäußert. „Wenn es mir erst-

mal wieder besser geht, komme 

ich wieder … .“  Ihr ehemaliger 

Arbeitsplatz im Pfarrbüro be-

steht bis heute.

Christa Dams war zwischen 

2005 und 2011 in unserer Ge-

meinde tätig. Im Pfarrbüro un-

ter stützte sie  als Verwaltungs-

angestellte unsere Gemeinde-

 sekretärin, hütete das Telefon, 

half bei Ablage und Archivie-

rung von Unterlagen und erle-

digte Botengänge. Besonders 

am Herzen lag ihr die Digitalisie-

rung der Kirchenbücher, die sie 

auch nach ihrem Ausscheiden 

2011 noch hatte weiterführen 

wollen. Spaß machte ihr die Ge-

staltung des Schaukastens. Re-

gelmäßig bereitete Christa 

Dams Räume für Besprechun-

gen vor und sorgte für das leib-

liche Wohl von Mitarbeitern 

und Besuchern. Viele kennen 

Christa Dams auch aus ihren 

verschiedenen ehrenamtlichen 

Tätigkeiten. So war sie aktives 

Mitglied der Gruppe „Offene 

Kirche“ und half bei der Kaffee-

stube zum 1. Advent.  Bei Mit-

arbeitern und Gemeindemit-

gliedern war Christa Dams sehr 

beliebt. Sie wurde als liebevoll, 

fürsorglich und hilfsbereit wahr-

genommen. Anliegen und Küm-

mernisse anderer ließen sie nicht 

gleichgültig. 

Bild: Heike Schlegel

Text: Ilona Haberkamp

Neues Leitungsteam 
im Männerkreis 
Der Männerkreis unse-

rer Kirchengemeinde 

kann sich über ein neues 

Leitungsteam freuen. 

Dieter Sommer (re.) tritt 

die Nachfolge von Karl 

Hüneke an, der im letzten 

Jahr verstorben ist.

An seiner Seite wird wei-

terhin Hermann Bischoff 

(li.) sein, der den Männer-

kreis bereits in den letzten 

Jahren geleitet hat. Im Gottes-

dienst zum Ehrenamtlichenfest 

am 13. Januar wurden die bei-

den Männer in ihren Dienst 

eingesegnet.  

Bild u. Text: Katja Hedel
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Dezember-Rückblick
Eindrücke vom ersten Weihnachtsmarkt 
an der Kirche

Einen prominenten Eintrag im 

Gästebuch der Kirche hinterließ 

Walter Sittler nach einem gelunge-

nen Auftritt am 12. Dezember. Er 

schlüpfte in die Rolle des Erich Käst-

ner und stellte auf eindrucksvolle  

Weise  dessen Lebensgeschichte 

vor. 

Für musikalische Untermalung sorg-

te ein  6-köpfiges Orchester.

kblick
hnachtsmarkt

rag im

terließ 

gelunge-

zember. Er

 Erich Käst-

ndrucksvolle

nsgeschichte

malung sorg-

hester.



21

Kirchengemeinde Barrien

Wir sind ein Team von Erwachsenen und Jugendlichen, die einmal im Monat mit 
Kindern in der Kinderkirche zusammen singen, Geschichten aus der Bibel erzählen, 
basteln, spielen und Spaß haben.
Wir machen in der Regel am 2. Samstag im Monat Kinderkirche für Kinder im Alter 
von 5-10 Jahren. Bei uns ist immer was los: z. B. gibt es einmal im Jahr ganz großes 
Kino; bei einer Kirchenübernachtung haben wir „Barthi den 17.“ kennengelernt; 
oder wir haben richtig Spaß beim jährlichen Kinderkirchentag in Heiligenfelde. Am 
Anfang eines jeden Jahres steht der Weltgebetstag für Kinder an. Hier erleben wir 
Land, Leute und deren Kultur. 
Seit 2007 feiern wir regelmäßig einmal jährlich einen Familiengottesdienst mit 
Kinderabendmahl, den die Kinder mitgestalten. Feiertage wie Ostern, Pfingsten, 
Erntedankfest und Weihnachten bilden besondere Schwerpunkte in unserem Pro-
gramm.
Seit sechs Jahren haben vier Konfirmandinnen und Konfirmanden die Möglichkeit, 
im Rahmen ihres Projektjahres, bei uns mitzuarbeiten und auf diese Weise Ge-
meindeleben hautnah mitzuerleben und mitzugestalten. Darüber freuen wir uns 
besonders!!! Text: Martina Ehlers, Bild: Kira Brümmer

Hallo! Talita Kumi feiert sein 10-jähriges 
Jubiläum

„Wir waren hier!“ So erklang es am 11. Januar in der Bartholomäus-Kirche. Un-
ser Kindergarten Talita Kumi feierte sein 10jähriges Jubiläum. Im Gottesdienst 
wirkten Kinder aus 10 Jahren Kindergarten mit. „Ich war besonders gern in der 
Bauecke“, erzählte eines der ehemaligen Kinder. Im Gottesdienst dankte Pastorin 
Hedel der Kindergartenleiterin Isolde Huchtmann-Schmedes und ihrem Team für 
die engagierte Arbeit in den letzten 10 Jahren. Anschließend ging es in einem 
Laternenumzug zum Kindergarten in der Hügelrose, wo ein kleiner Wintermarkt 
auf zahlreiche großen und kleinen Besucher wartete: Waffeln, Bratwurst, Glüh-
wein sorgten für Gaumenfreuden. Drinnen begeisterte ein Zauberer die Kinder. 
Die Mitarbeiterinnen aus dem Kindergarten hatten eine PowerPoint Präsentation 
mit Bildern aus den letzten Jahren vorbereitet. Frau Heckmann überbrachte die 
Grüße der Stadt und Vertreter aus dem ev-luth. Kindertagesstättenverband Syke-
Hoya überreichten als Geschenk einen Scheck, dessen Erlös für die entstehende 
Krippe im Alten Rathaus in Barrien sein soll.  Auch ein Jubiläumsheft wurde 
passend zum Fest herausgebracht.  
Die Kirchengemeinde dankt Frau Isolde Huchtmann-Schmedes und dem ganzen 
Kindergartenteam für ihre bisherige Arbeit und wünscht Ihnen auch für die zu-
künftige Arbeit alles Gute und Gottes Segen. 

Text und Bild: Katja Hedel

Termine der Barrier Kinderkirche in diesem Jahr:
12. Jan., 9. Febr., 9. März, 13. April, 11. Mai, So.(!)16. Juni 
Kinderkirchentag in Heiligenfelde, 
Juli Sommerpause, 
17. Aug., 14. Sept., 19. Okt., 9. Nov., 14. Dez., immer in der Zeit 
von 9 Uhr bis 11:30 Uhr im alten Pfarrhaus.

Heugottesdienst

Am 15. Dezember durfte die Kirchengemeinde anlässlich des Heugottesdienstes 
wieder auf dem Archehof der Familie Evers in Leerßen zu Gast sein. Die Kinder 
aus dem ev. Kindergarten Talita Kumi spielten das Stück vom Hirten Simon und 
seinen vier Lichtern. Groß und Klein, Kühe und Katzen lauschten gespannt. 

Text: Katja Hedel, Bild: Claudia Strohmeyer

Minigottesdienst

Das Minigottesdiensteam lädt zum ersten Minigottesdienst im neuen Jahr ein: Am 
Samstag, 02. März, um 17 Uhr sind alle Kinder von 1 - 6 Jahren in der St. Bartho-
lomäus-Kirche herzlich willkommen. Die Kinder dürfen gespannt sein, was wir alles 
in der Kirche entdecken werden.  Text u. Bild: Katja Hedel

Die Geschichte vom neugierigen Schaf Tamar wurde den Kindern im Minigottes-
dienst am heiligen Abend geboten. Gespannt fieberten die Kinder mit, ob das 
klein Schaf Tamar den Weg zur Krippe zum Jesuskind finden würde. 

Text u. Bild: Katja Hedel

Minigottesdienst an Heiligabend
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Gemeindebüro:

Heike Schlegel, Glockenstr. 14,
28857 Syke-Barrien,
Telefon 04242-80385,                  
Fax 04242-80097

Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 
9:00 Uhr bis 11:00 Uhr, 
Mittwoch von 18:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr

Konto der Kirchengemeinde:

Kreissparkasse Syke, BLZ 291 517 00, 
Konto 101  202  7 353, 
Vermerk: Spende für die 
Kirchengemeinde Barrien

Regelmäßige Veranstaltungen

Altes Pfarrhaus
Glockenstr. 12

Gemeindehaus Gessel
Ristedter Str. 19

Besuchsdienst: jeder 3. Fr. im Monat, 
Altes Pfarrhaus. 
Auskunft: Diakon B. Breckner.

Geburtstagsbesuchskreis: 
nach Absprache einmal im Quartal, 
Altes Pfarrhaus. Auskunft:  Pn K. Hedel.

Hospizgruppe Syke-Barrien: 
Informationen: Heide Wolter 
Tel. 80123.

Trauercafe in Syke: 
jeden 1. So. im Monat 15 Uhr,
Gemeindehaus an der Christuskirche 
Syke, Kirchstr. 3.  

Montagsspieler: 
Jeden 1. Mo. im Monat ab 15 Uhr, 
Altes Pfarrhaus. 
Informationen: Hilda Gerdes 
Tel. 936969 oder Rita Siemers 
Tel. 509973.

Frauenkreis Okel-Osterholz: 
Jeden 1. Fr. im Monat, 15 Uhr, 
abwechselnd Schützen- und Reiterhof 
Okel oder Landhaus Osterholte. 
Informationen: 
Pastor C. Kopp. Tel. 7856876.

Frauenkreis Barrien Gessel: 
Jeden letzten Fr. im Monat 
15 Uhr, Altes Pfarrhaus. 
Info: Pn K. Hedel, Tel. 1690840.

Evas Töchter (Frauentreff): 
jeden letzten Do. im Monat 20 Uhr, 

Gemeindehaus Gessel. Info: 
Helga Hinrichs-Kelm Tel. 80593. 

Männerkreis Barrien: 
jeden letzten Do. im Monat, 19 Uhr, 
Gemeindehaus Gessel. 
Für Kontakte, Fragen und 
Anregungen: Dieter Sommer
Tel. 8  46  95 und Hermann 
Bischoff Tel. 78 04 89. 

Kinderkirch.-Vorbereitungskreis: 
jeder 3. Mo. im Monat, 19.30 Uhr, 
Altes Pfarrhaus, 
Info: M. Ehlers, Tel. 7322.

Jugendgruppe,
ab 13 J., Mi. 19 Uhr, Barrier Butze, 
Info: B. Breckner, Tel. 04242-5748771

Kinderkirche
5-11 J., jeden 2. Sa. im Monat,
9:30 Uhr, Info: M. Ehlers, 
Tel. 04242-7322

Krabbelgruppen
Winterwichtel,
Mo., 9:30 Uhr, 
Info: Y. Sachs, 
Tel. 04242-577152

Schnullermäuse,
Di., von 9:30 Uhr
Info: Patricia Schneider
Tel. 01773161088

Krabbelkäfer
Fr., 9:30 Uhr, Info L. Dilewski, 
Tel. 78  59  90

Alle Gruppen treffen sich im 
 Gemeindehaus Gessel

Kinderspielkreis
Altes Pfarrhaus

Barrier Rappelkiste, 
Igelgruppe, Di. und Do. , 8:30 Uhr,
Info: C. Wilfert, 
Tel. 04203-3961

Bärengruppe, 
Mo, Mi und Fr. , 8:30 Uhr, 
Info: S. Bock, Tel. 04242-3721

Ev.Kindergarten Talita Kumi 
Info: I. Huchtmann-Schmees, 
Tel. 04242-784566

Kirchenchor
Mi., 9.30 Uhr, altes Pfarrhaus
Info: Christa Carstens, 
Tel. 04242-80174

Posaunenchor Syke-Barrien
Mo. 20 Uhr, Gemeindehaus Gessel, 
Info: S.Kroll, Tel. 0421-8093095

Wir sind für Sie da:

Ehemalige Konfirmanden von 1987 und 1988 gesucht
Am Samstag, 9. März feiern 
wir um 18 Uhr die Silberne 
Konfirmation der Jahrgänge 
1987/1988 und laden hierzu 
alle Ehemaligen ganz herz-
lich ein. Im Anschluss an den 
Gottesdienst haben Sie bei 
einem schönen Essen die 
Möglichkeit, sich mit Ihren 
ehemaligen Mitkonfirman-
dinnen und –konfirmanden auszutau-
schen, Erinnerungen aufzufrischen oder 
alte Freundschaften aufleben zu lassen. 
Die Einladungen für diese Jubiläumskon-
firmation sollen in den kommenden Ta-
gen verschickt werden und da nicht 

mehr alle Konfirmanden die-
ser Jahrgänge im Bereich un-
serer Kirchengemeinde woh-
nen, bitten wir Sie darum, 
sich zu melden bzw. um Mit-
hilfe bei der Adressermitt-
lung, falls zum Beispiel durch 
Klassentreffen aktuelle Na-
menslisten existieren. Bitte 
melden Sie sich im Kirchen-

büro oder senden uns eine E-Mail. 
Wenn Sie in unserer Kirchengemeinde 
wohnen und nicht zu den ehemaligen 
Konfirmanden gehören, sind Sie selbst-
verständlich herzlich eingeladen, mit 
uns Ihre Silberne Konfirmation zu feiern. 

Wir sagen Danke!
Auch 2012 haben über 190 Gemein-

deglieder mit einer Spende in Höhe 

von 8.244,72 Euro  zum freiwilligen 

Kirchgeld unsere Gemeinde unter-

stützt. 

Dafür herzlichen Dank! Wir werden 

die Spenden sehr sorgfältig verwen-

den.

Haben Sie Fragen oder Anregungen?

Ich stehe Ihnen gerne zur Verfügung.

Hartwig Seevers

Kirchenvorstand

Der ewigen Dürre 
trotzen
Für die großzügige Spende, die vielen 
Menschen in den Hungergebieten im 
östlichen Afrika hilft der Dürre zu trot-
zen danken wir herzlich.
Die Gottesdienste am 1. Advent, am 
Heiligenabend und Silvester erbrachten 
einen Betrag in Höhe von 2267,35 
Euro. Der Kirchenvorstand
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„Hineinschnuppern in den Berufsalltag 
einer Pastorin“ 
Unsere Gemeindepraktikantin Elisabeth Schmidt stellt sich vor

Wir sind für Sie da:
Kirchenvorstand: 

Vera Büntemeyer-Lehmkuhl, 
Henstedt-Hoope
Tel. 04242-5090056

Hannelore Helms, 
Heiligenfelde
Tel. 04240-9613657

Stephan Klose, 
Heiligenfelde
Tel. 04240-1470

Andrea Lehmann, 
Heiligenfelde
Tel. 04240-1348

Eberhard Schierenbeck, 
Gödestorf
Tel. 04240-952902

Jürgen Schröder, (stellv. Vors.),
Jardinghausen
Tel. 04248-331

Elke Wolters, 
Wachendorf
Tel. 04240-1437

Pastorin Katja Hermsmeyer
Pastor Arnim 
Hermsmeyer,  (Vors.),
Tel. 04240-242

FEBRUAR

Mi., 13.02. um 19:30 Uhr

„Am Aschermittwoch ist 
alles vorbei…“ 

– Andacht zu Beginn  
der Fastenzeit 
mit Segenszuspruch

MÄRZ

Do, 14.03 um 19:30 Uhr

„Kreuzessplitter“
 – Passionsandacht

Do, 21.03. um 19:30 Uhr
„Kreuzessplitter“ 
– Passionsandacht

Liebe Gemeinde,

mein Name ist Elisabeth Schmidt und ich werde in der Zeit vom 23.2. – 
24.3. mein Gemeindepraktikum in Ihrer Gemeinde absolvieren und die Pas-
toren Katja und Arnim Hermsmeyer bei ihrer Arbeit begleiten. 
Ich bin 22 Jahre alt und studiere im 7. Semester Theologie in Göttingen. Das 
Studium habe ich in Jena begonnen, wo ich nach 5 Semestern mein Grund-
studium abgeschlossen habe. Jetzt ist es endlich an der Zeit Eindrücke aus 
der Praxis zu gewinnen, die für das weitere Studieren und auch für später 
hilfreich sein können. Besonders freue ich mich nun eine Gemeinde aus einer 
ländlichen Region im Norden kennenzulernen, da ich selbst aus einer großen 
Innenstadtgemeinde in Hildesheim stamme. So bin ich auf die Einblicke in 
die Gemeinde sehr gespannt und freue mich auf viele Begegnungen.

Alles Gute und Gottes Segen, 
mit herzlichem Gruß, Ihre Elisabeth Schmidt

Wir freuen uns, Elisabeth 

Schmidt in unserer Kirchenge-

meinde als Praktikantin begrü-

ßen zu dürfen! Gerne beglei-

ten wir sie bei ihrem Ausflug 

von der Universität in die Pra-

xis und zeigen ihr das ebenso 

umfassende, auch spannende 

Arbeitsfeld einer Pastorin/eines 

Pastors. Wundern Sie sich also 

nicht, wenn wir demnächst bei 

Besuchen oder Veranstaltungen 

in Begleitung kommen und hei-

ßen Sie Frau Schmidt bitte mit 

uns herzlich willkommen! Wir 

werden sie im Gottesdienst am 

3. März offiziell begrüßen.

 Pastorin Katja Hermsmeyer

Das Motto von „7 Wochen 

ohne“ lässt aufhorchen: „Riski-

er was, Mensch! Sieben Wo-

chen ohne Vorsicht“. So ist die 

Aktion der Evangelischen Kir-

che in der Fastenzeit in diesem 

Jahr überschrieben, an der 

bundesweit annähernd drei 

Millionen Menschen teilneh-

men. 

Eine offene Meinung wagen, 

auch wenn der Chef stirnrun-

zelnd danebensitzt; der Freun-

din mutig sagen, dass sie sich 

verrennt; dem Sprössling ver-

trauen, statt jeden seiner 

Schritte zu kontrollieren. Die 

Möglichkeiten sind weit ge-

steckt, um – in diesem über-

schaubaren Zeitraum – das Le-

ben einmal anders anzugehen 

und dadurch vielleicht zu über-

raschenden Erkenntnissen zu 

gelangen! Ich werde es „riskie-

ren“ und beteilige mich an die-

ser Aktion, die vom 13. Febru-

ar (Aschermittwoch) bis zum 

31. März (Ostersonn-

tag) geht. 

Und damit nicht jede 

und jeder für sich al-

leine fasten muss, bie-

te ich folgendes Be-

gleitprogramm in 

unserer Kirchenge-

meinde an:

–  Einführungsabend: 

20. Februar, 

19:30-21:00 Uhr im  

Gemeindehaus Heiligenfelde

–   drei Abende zum gemein-

samen Austausch im Verlauf 

der Fastenzeit 

(jeweils mittwochs von 

19:30-21:00 Uhr: 

27. Februar, 13. März 

und 27. März)

Abschlusstreffen zur gemeinsa-

men Reflexion der Aktion nach 

Ostern (Termin noch offen).

Wenn Sie Interesse haben, die 

Fastenzeit bewusst zu gestal-

ten und dabei in den Aus-

tausch mit anderen Mitfasten-

den treten möchten, 

dann melden Sie sich 

bitte telefonisch (Tel.: 

04240-242) oder per 

Mail (katja.hermsmey-

er@web.de) bei mir 

an. Die Teilnahme ist 

auf 20 Personen be-

grenzt. 

Falls Sie im Vorfeld 

noch Fragen haben, können 

Sie mich gerne anrufen.

Ich freue mich auf sieben 

 bewusst anders gestaltete 

 Wochen und den Austausch 

mit Ihnen.

 Ihre Pastorin Katja Hermsmeyer

Während dieser Fastenbe-

gleitung besteht die Möglich-

keit, an einem einwöchigen 

Heilfasten teilzunehmen, das 

von einer ausgebildeten Fas-

tenlehrerin angeleitet wird. 

Weitere Informationen dazu 

werden auf dem Einführungs-

abend bekannt gegeben.
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„Das Leben ist keine Versicherungs-Gesellschaft!“
Ein „riskantes“ Angebot zur Begleitung in der Fastenzeit

Weitere Angebote 
in der Fastenzeit
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 Weitere besondere Gottesdienste im März

So, 03.03., um 18:00 Uhr
Vorstellung der Hauptkonfirmanden
Im Februar haben die Jugendlichen auf 
ihrer letzten gemeinsamen Fahrt einen 
Gottesdienst entworfen, mit dem sie 
sich der Gemeinde vor ihrer Konfirmati-
on am 14. bzw. am 21. April vorstellen. 
So, 24.03. um 9:30 Uhr
Familiengottesdienst am  
Palmsonntag. 
Wir begleiten Jesus, wie er in Jerusalem
einzieht und als König gefeiert wird.

Do, 28.03. um 19:30 Uhr
Gemeinsame Abendmahlsfeier 
im Gemeindehaus!
Wir erinnern uns Gründonnerstag dar-
an, wie Jesus das Abendmahl eingesetzt 
hat und wir feiern es ähnlich wie die 
ersten Christen: an Tischen mit verschie-
denen Speisen und Fladenbrot und Trau-
bensaft für die Mahlfeier. 
Wir bitten jeden Gottesdienstbesucher, 
etwas für das gemeinsame Essen mit-
zubringen!

„…ein Licht entzünden als Zeichen der 
Anteilnahme“ 
 Lichterbaum für die Michaels-Kirche

Schon seit Langem gab es im 

Kirchenvorstand den Wunsch, 

in der Kirche die Voraussetzung 

dafür zu schaffen, ein Licht als 

Zeichen der Anteilnahme ent-

zünden zu können. 

In Momenten des Glücks, eben-

so wie in Zeiten der Trauer und 

des Leids sollte eine Kerze Sym-

bol dafür sein, dass an Men-

schen in ihren unterschiedlichs-

ten Lebenssituationen gedacht 

wird.

Dank einer großzügigen Einzel-

spende anlässlich des Trauer-

falls Hermann Rathkamp und 

einer Kollektensammlung war 

es nun möglich, solch einen 

Lichterbaum in Auftrag zu ge-

ben. 

Der Kunstschmied Karl-Heinz 

Katenkamp aus Stuhr hat nach 

den Vorstellungen des Kirchen-

vorstands eine Art Lichterbaum 

gefertigt, der nun seinen

Platz in unserer Kirche gefun-

den hat.

Kirchenvorsteherin Andrea Lehmann nimmt von Schmied Karl-
Heinz Katenkamp das filigrane Kunstwerk entgegen. 

„Diakonie 
– wir für 
andere“
Bethel-Kleidersammlung:  vom 

19. – 21.02. in der Garage am 

Pfarrhaus, danach keine An-

nahme weiterer Spenden!

Brot für die Welt: Wir bedan-

ken uns für die Spenden in 

Höhe von 1.627,88 €, die in 

der Advents- und Weihnachts-

zeit gesammelt und von uns an 

Brot für die Welt weitergeleitet 

wurden.

Was bedeutet es, 

Vertrautes zu ver-

lassen und plötz-

lich „fremd“ zu 

sein? 

Dieser Frage ha-

ben sich 12 Fran-

zösinnen aus sechs 

christlichen Kon-

fessionen gestellt 

und haben dazu 

einen Gottesdienst erarbeitet. 

Weltweit werden nun am ers-

ten Freitag im Monat, am 1. 

März, nach diesem Vorschlag 

Gottesdienste gefeiert und 

auch in Heiligenfelde beteili-

gen wir uns daran. Wir wollen 

an diesem Abend zunächst um 

19:00 Uhr in der Kirche feiern 

und später dann weiter bei 

landestypischen Speisen im 

Gemeindehaus. 

Doch um das zu ver-

wirklichen, braucht 

es einen Vorberei-

tungskreis, zu dem 

ich Frauen aus unse-

rer Kirchengemeinde 

hiermit herzlich ein-

lade! Wir werden uns 

zur Vorbereitung an 

drei Abenden treffen 

und eine Generalprobe ist auch 

vorgesehen. Die Termine sind 

immer freitags 8., 15. und 22. 

Februar, jeweils um 19:30 Uhr. 

Die Generalprobe ist für Don-

nerstag, 28. Februar angesetzt. 

Bei Interesse oder auch bei 

Nachfragen wenden Sie sich 

gerne an mich! 

Pastorin Katja Hermsmeyer

„Ich war fremd –
ihr habt mich aufgenommen“
Gottesdienst zum Weltgebetstag am 1. März

Diakonie
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„Im Advent öffneten sich  
die Türen!“
Dank an die Anbieter des Lebendigen Adventskalenders

Beim Nachtreffen im Gemein-

dehaus, zu dem die Organisa-

torinnen Hannelore Helms und 

Karin Stuckenschmidt eingela-

den hatten, ließen die insge-

samt knapp 40 Anbieter die 

Aktion in der Vorweihnachts-

zeit Revue passieren. „Das war 

wieder eine gelungene Sache!“ 

konnte man einstimmig als Fa-

zit hören. Rund 60 Kinder hat-

ten sich angemeldet, um in 

anderen Häusern Kekse zu ba-

cken, Geschichten zu hören 

oder Engel zu basteln. Erstmalig 

gab es auch ein Angebot spezi-

ell für die Senioren unserer Ge-

meinde, die zu einem Advents-

nachmittag mit Kaffee und 

Kuchen eingeladen wurden. 

Auch im Namen des Kirchen-

vorstands noch einmal ein 

herzliches Dankeschön an alle 

Beteiligten!

Die Organisatorinnen (hintere Reihe, links) mit einem Teil der An-
bieter des Lebendigen Adventskalenders.

„Fünf neue Mitglieder 
und schwarze Zahlen“
Jahresbericht 2012 lässt zuversichtlich 
ins neue Jahr schauen
Beim Planungstreffen der Be-

zirksfrauen mit Pastorin Herms-

meyer berichtete Marga Ritter-

hoff als Ansprechpartnerin der 

Frauenhilfe nicht nur von den 

zahlreichen Aktivitäten des 

letzten Jahres, sie legte auch 

einen Kassenbericht ab. Davon 

wurde sie entlastet und Pasto-

rin Hermsmeyer dankte ihr sehr 

herzlich für ihren Einsatz.

Aktuell hat die Frauenhilfe 91 

Frauen als Mitglied und damit 

ist diese Gruppe – neben dem 

Posaunenchor – nicht nur die 

traditionsreichste, sondern vor 

allem auch die größte Gemein-

degruppe! Und das nicht nur in 

unserer Kirchengemeinde, son-

dern auch im Kirchenkreis!

Monatlich kommt davon etwa 

die Hälfte mittwochs von 15:00 

– 17:00 Uhr zu einem geselli-

gen Miteinander zusammen, 

um nach Kaffee und Kuchen 

über ein Thema, das vorge-

stellt wird, nachzudenken und 

sich auszutauschen. Weiterhin 

wird viel gesungen und auch 

gelacht, nicht nur beim jährli-

chen Ausflug, der gewöhnlich 

im Mai stattfindet!

Neue Frauen sind jederzeit 

herzlich willkommen und ein-

geladen, sich die Frauenhilfe 

einmal anzuschauen! 

Die nächsten Termine sind: 20. Fe-

bruar, 20. März (mit Pastor i. R. Bu-

isman als Referent) und 17. April. 

Auch der Termin für unse-

ren Ausflug steht schon fest:

am 15. Mai starten wir bereits 

morgens zu unserem Ausflug 

zur Holsteinischen Seenplatte. 

Weitere Informationen dazu im 

nächsten Dreiklang.

„Verheißungsvoller Duft steigt in 

die Nase. Adventsgebäck, das im 

Ofen auf die richtige Bräune war-

tet. Kaffee, frisch aufgebrüht 

oder Kakao, der auf dem Herd 

langsam warm wird… nicht nur 

zu dieser Zeit im Jahr ist die Kü-

che wohl einer der wichtigsten 

Räume im Haus.“

Liebe Gemeinde, mit diesen Wor-

ten begann unser Brief an Sie, in 

dem wir im Dezember um die 

Zahlung eines Freiwilligen Kirch-

gelds gebeten haben. Unsere 

Hoffnung war, dank Ihrer Spen-

den eine Renovierung und Neu-

gestaltung der Küche im Ge-

meindehaus möglich machen zu 

können. Denn für solcherlei 

Maßnahmen sind im Jahreshaus-

halt der Kirchengemeinde plan-

mäßig kein Geld veranschlagt, so 

dass ohne Ihre Mithilfe die Ver-

wirklichung solch eines Projekts 

nicht zu realisieren wäre.

Heute nun möchten wir uns, der 

Kirchenvorstand Ihrer Gemeinde, 

sehr herzlich bei Ihnen für die 

Spenden, die bis zu diesem Zeit-

punkt eingegangen sind, bedan-

ken! Ihr Kirchgeld und auch die 

Spenden anlässlich des Trauer-

falls Hans-Herbert Struß haben 

die Grundlage dafür geschaffen, 

dass wir u. a. eine Industrie-Ge-

schirrspülmaschine anschaffen 

und weitere technische Geräte 

auswechseln werden. Im nächs-

ten Dreiklang werden wir die 

Spendenhöhe benennen und von 

den ersten Schritten berichten 

können. Der Kirchenvorstand 

Aufruf zum Freiwilligen Kirchgeld 2012
Der Kirchenvorstand gibt einen Zwischenbericht

Die Neugestaltung des 
Kirchvorplatzes haben wir 
dagegen bis zum jetzigen 
Zeitpunkt zurückstellen 
müssen. Wir hatten dafür 
vor zwei Jahren geworben, 
ohne zu ahnen, dass kurz 
darauf Heiligenfelde ins 
Programm zur Dorferneue-
rung aufgenommen wird. 
Da gerade auch der Platz 
rund um die Kirche zum 
Aushängeschild von Heili-
genfelde gehört, werden 
wir das Kirchgeld erst dann 
sinnvoll verwenden kön-
nen, wenn auch die Maß-
nahmen von kommunaler 
Seite bekannt sind. Wir 
hoffen dabei auf Ihr Ein-
verständnis.

So, 14. und 21. April, 
9:30 Uhr
Konfirmationsfeiern
So, 12. Mai, 
9:30 Uhr
Feier der Goldenen Konfirmation
So, 16. Juni, 
11:00 Uhr
Kinderkirchentag 
So, 11. August, 
10:00 Uhr
Hofgottesdienst
So, 25. August, 
9:30 Uhr
Feier der Diamantenen, Eisernen 
und Gnadenkonfirmation
So, 27. Oktober, 
9:30 Uhr
Feier der Silbernen Konfirmation

„Bitte notieren!“ –
Terminkalender 2013
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„Kinder, wie die Zeit vergeht!“
Hauptkonfirmanden bereiten sich auf ihre Konfirmation vor

Rund 240.000 Jugendliche 

werden nach Schätzungen 

der Evangelischen Kirche in 

Deutschland (EKD) in diesem 

Jahr konfirmiert. Auch 25 Mäd-

chen und Jungen aus unserem 

Kirchspiel gehören dazu! Am 

14. April und am 

21. April werden sie 

in zwei Gruppen in 

einem feierlichen, 

wie auch fröhlichen 

Gottesdienst nach 

gut 1 ½ Jahren der 

Vorbereitung durch 

Pastor Hermsmeyer 

eingesegnet. 

Doch zuvor geht es 

noch vom 15. – 17. 

Februar zusammen auf eine 

Abschlussfahrt, auch um den 

Vorstellungsgottesdienst zu 

planen und mit ihren Wün-

schen und Vorstellungen zu 

füllen. Am 3. März werden sie 

ihre Gedanken dann der Ge-

meinde im Abendgottesdienst 

um 18:00 Uhr präsentieren. 

Für die Eltern gibt es am Mon-

tag, 11. Februar um 19:30 Uhr 

im Gemeindehaus einen Eltern-

abend zur Konfirmation. 

Herzliche Einladung dazu!

Hinweis:

Der Termin für die Anmel-

dung zum Konfirmandenun-

terricht, der nach den Som-

merferien beginnt, wird im 

nächsten Dreiklang bekannt 

gegeben!

„Gott ist mit dir!“ Persönliche Segens-
zusage an die Konfirmanden

Wochentermine 
in der Übersicht

Montag
20:00 Uhr: Posaunenchor

Dienstag
     9:30 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe

19:30 Uhr: KV-Sitzung 

(am 1. Dienstag im Monat)

Mittwoch
15:00-16:00 Uhr: Kinderchor

(für Kinder ab 4 J. )

15:00-17:00 Uhr: „Frauenhilfe“ 

(monatlich,
20.02.,20.03. und 17.04.)

16:15 Uhr bzw. 17:15 Uhr: KU

(Hauptkonfirmanden)

Donnerstag
     9:30 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe

16:15 Uhr, bzw. 17:15 Uhr: KU

(Vorkonfirmanden) 

Freitag
     9:30 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe

15:00-16:00 Uhr: Kinderkirche 

(für Kinder ab 4 J. )

Sonntag
     9:30 Uhr: Gottesdienst

18:00 Uhr:  Gottesdienst 
(1. So. im Monat)

Wir sind 
für Sie da:

Ansprechpartner für die 
Gruppen und Kreise

Eltern-Kind-Gruppen
Elke Wolters, 
Tel. 04240-1437

Frauenhilfe
Marga Ritterhoff, 
Tel. 04240-1308

Hilfsorganisation 
„Shepherd’s Heart“
Pastor i. R. Georg Buisman, 
Tel. 04252-9387121 

Kinderchor 
Ina Dettmann,

el. 04248-298985

Posaunenchor
Leitung: Erasmus Minchevici, 
Tel. 04241-2810
Koordinator der Einsätze 
(bei Jubelhochzeiten, 
Geburtstagen):
Walter Wichmann, 
Tel. 04240-475
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Stimmungsvolles Adventskonzert des 
Gospelchors Syke
Abschluss der weihnachtlichen Kulturtage

„Wir singen gern und freuen 

uns das ganze Jahr auf dieses 

Konzert“, ließ der Gospelchor 

Syke während des diesjährigen 

Adventkonzerts zum Abschluss 

der weihnachtlichen Kulturta-

ge verlauten. 

Unter der Leitung von Kantorin 

Sung-Rim Park wurde ein ab-

wechslungsreiches Repertoire 

mit Solo-Einlagen, gelungener 

Keyboard- und Saxophon-Be-

gleitung, Weihnachtsliedern, 

schwungvollen und sanften 

Gospel-Liedern und a-cappel-

la-Gesängen ausgewählt. 

Die Zuhörer sparten daher 

nicht mit Applaus zwischen 

den einzelnen Liedern. Unter-

brochen wurde dies von Zeit 

zu Zeit durch die Moderation 

einzelner Chormitglieder, die 

gefühlvoll durch das Programm 

führten. Als Zugabe und letztes 

Lied sang der Chor „He is exal-

ted“ – bis auch der letzte Besu-

cher die Kirche verlassen hatte. 

Die freiwillige Gabe der Zuhö-

rer (der Eintritt war wie immer 

frei!) überschritt deutlich die 

Kosten der professionellen 

Musiker. Der Rest kommt der 

Kirchenmusik und damit auch 

dem Gospelchor zu Gute.

Im Gospelchor Syke ist übri-

gens jeder willkommen, der 

gerne singt und eine tolle Ge-

meinschaft liebt. Besondere 

Englischkenntnisse und Vor-

singen sind definitiv nicht not-

wendig oder erforderlich!

Interessenten dürfen sich gern 

bei den beiden Chorsprechern 

Ulrich Ellinghaus (0  42  42  /

6  61  31) oder Sabine Sonntag 

(04242/1850) telefonisch mel-

den. 

Der Chor probt in jeder ge-

raden Woche freitags im Ge-

meindehaus. Günstig für alle 

Interessierten wäre ein Ein-

stieg jetzt zum Jahresbeginn; 

denn nun beginnt das neue 

„Programm“ für 2013! Also: 

einfach mal vorbeischauen!

Am 24. Februar 2013 findet 

um 18:00 Uhr ein Gospelgot-

tesdienst statt, der vom Gos-

pelchor Syke mitgestaltet wird. 

Cathrin Gleske

Der Eine-Welt-Kreis sagt Danke allen Spenderinnen und Spendern 

für ihre Geldspende zur Aktion Brot-für-die-Welt. 

Die Kollekte am Heiligabend ergab 2.598,94 €. An Silvester 166,60 €. 

An Spenden sind auf den angegebenen Konten eingegangen 1.270 €.

Mit 4.035,54 € können wir dieses Jahr die Kleinbauernfamilien in Guatemala unterstützen. 

Die Bauern kämpfen um den Schutz der Nebelwälder, 

um so ihre Ackerflächen zu erhaltenund deren Austrocknung zu verhindern. Land zum Leben - Grund zur Hoffnung

Danke

Wir sind 
für Sie da:

Kirchenvorstand:
Knut Laemmerhirt
Vorsitzender
Tel. 04242-578737

Anja Thorns
Stellvertr. Vorsitzende
Tel. 04242-169884

Kirchenmusik

Kinderchöre
Info: B. Schmittmann
Tel. 0175-5457652

Chöre der Christuskirche:
Gospelchor
Kantorei
Info: Kantorin S. R. Park
Tel. 0176-27673908

Posaunenchor Syke-Barrien
Info: S. Kroll
Tel. 0421-8093095 oder
0176-61024060

Syker Blockflöten-Ensemble
Info: C. Klöß-Collmann
Tel. 4839

Orgelunterricht
Info: Kantorin S. R. Park
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Seniorentreff am Donnerstag
Herzliche Einladung

Seit 1979 treffen sich in der Sy-

ker Kirchengemeinde Seniorin-

nen und Senioren im Gemein-

dehaus an der Christuskirche. 

Eingerichtet wurde der Senio-

rentreff von Superintendent Ul-

rich Haar. Anfangs an mehre-

ren Tagen in der Woche als 

offener Treff gedacht für alle 

Gemeindeglieder, mauserte 

sich der Nachmittag zu einem 

wöchentlichen Treff unserer äl-

teren Gemeindeglieder immer 

donnerstags. 

Jeder Nachmittag hat einen be-

sonderen Akzent. Denn es soll 

nicht nur Kaffee getrunken, 

sondern auch thematisch Inter-

essantes aus Politik, Gesell-

schaft, Kultur und Religion ge-

zeigt, gehört und besprochen 

werden.

Pro Halbjahr erarbeitet das eh-

renamtliche Team des Senio-

renkreises einen Plan in Zusam-

menarbeit mit Pastorin Albertje 

van der Meer, auch zwei bis 

drei Ausflüge in die nähere 

Umgebung gehören dazu. Das 

Halbjahresprogramm liegt im 

Gemeindehaus zum Mitneh-

men aus (s. auch Seite 30 Seni-

orennachmittage). 

Die Nachmittage werden sehr 

geschätzt, denn: das Thema 

lockt, die Gemeinschaft tut gut, 

man gönnt sich ganz einfach vor 

Ort einen schönen Nachmittag. 

Er beginnt mit einer biblischen 

Besinnung, die von Pastoren 

oder Ehrenamtlichen aus der 

Kirchengemeinde gehalten 

wird. Danach ist Gelegenheit 

bei einer Tasse Kaffee/Tee sich 

auszutauschen. Der größte Teil 

des Nachmittags aber ist be-

stimmt durch das jeweilige 

Thema. Es kann im Stil eines 

Vortrages geschehen oder 

auch im gegenseitigen Aus-

tausch untereinander, ist je-

doch immer begleitet durch 

eingeladene Referenten. Der 

Pastor bzw. die Pastorin ist 

nicht immer da, wohl aber das 

Team, das den Nachmittag vor-

bereitet und begleitet.«

Eingeladen sind alle Interessier-

ten von „50 bis 120“. Wir freu-

en uns über jeden und jede – 

über alle, die kommen mögen.

Text: Albertje van der Meer 

Kurz notiert

Besuchsdienst DRK Steinkamp:

Der Besuchsdienst trifft sich jeweils am 1. Montag im 

Monat um 9:30 Uhr im Gemeindehaus Syke.

Deutsche aus Russland

Versammlung sonntags 12 – 14 Uhr

Eine-Welt-Arbeitskreis

20.02. und 20.03. jeweils von 18:30 bis 20 Uhr

Frauenhilfe

jeweils 15 - 17 Uhr

11.02.  Rosenmontag mit der katholischen

Frauengemeinschaft

04.03. Wegstationen in der Passionszeit

Frauenkreis

11.02.   Rosenmontag mit der katholischen Frauen-

gemeinschaft ab 15 Uhr im kath. Pfarrheim

11.03.  Land und Leute des Weltgebetstages 

mit Christiane Tesch

Wir sind
für Sie da:
Eltern-Kind-

Gruppen
Info: M. Speer

Tel. 5  97  93  13

Spielkreis
Schatzkiste

Info: S. Sonntag

Tel. 18 50

Secondhand Basar

für Spielzeug und

Kinderkleidung

22. Februar 2013
15 Uhr – 17 Uhr

im Gemeindehaus

an der Christuskirche

Wer etwas verkaufen möchte,

kann sich ab sofort

bei Sabine Sonntag anmelden

Telefon 0  42  42  /  18  50.

Dringend  gesucht! 
Gemeindebriefausträger für das Syker Stadtgebiet 

Nur fünf Mal in einem Jahr.

Schon seit vielen Jahren werden die Gemeindebriefe in Syke 

ehrenamtlich an alle Haushalte verteilt. 

Damit dies auch weiterhin sichergestellt werden kann, brauchen wir Hilfe. 

Wer sich vorstellen kann, die Gemeinde hier zu unterstützen, 

möge sich bitte melden bei Anja Thorns 0  42  42  -  16  98  84
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Kinderkirche
an jedem 1. Samstag im Monat – von 9:30 – 11:30 Uhr

2. Februar 

Danke, Gott, dass wir da sind!

Im Februar sagen die Kinder der 

Kinderkirche Gott fröhlich Dan-

ke! Mit schönen Psalmen und 

Liedern sagen wir Danke für un-

sere Eltern, unser Essen, unser 

Spielzimmer und vieles andere 

mehr. Danke sagen wir auch für 

unsere Gemeinschaft in der Kin-

derkirche. 

Dazu basteln wir ein großes Pla-

kat, auf dem jedes Kind der Kin-

derkirche aufgemalt wird. Dieses 

Plakat hängen wir dann in den 

Großen Saal unseres Gemeinde-

hauses, wo wir uns immer treffen. 

Darum unbedingt kommen, dass 

kein Kind auf dem Bild fehlt!

2. März 

Durch Dunkelheit ins Licht – 

Passionszeit und Ostern

Im März erleben wir gemein-

sam die Geschichte, wie Jesus 

ganz allein war. Als seine Freun-

de ihn verraten und verleugnet 

hatten, als er gefangen genom-

men und gekreuzigt wurde – da 

wurde es ganz dunkel um ihn. 

Doch als alle Hoffnung schon 

verloren war, ließ Gott ein hel-

les Licht für ihn leuchten…

Dieser Geschichte gehen wir 

nach, wie immer auch mit 

Spielen, Liedern, Basteln und 

mit Stärkung für unseren 

Bauch.

Wir sind für Sie da:
Pfadfi nder

Info: L. Brenk

Tel. 39894

lisabrenk@arcor.de

Kirche für Kinder (ab 4 Jahren)

Kinderkirche

Lach- und Sachgeschichten

Info: C. Kopp

Tel. 7856876

T-Time (ab Konfi rmation)

Info: C. Kopp

Tel. 7856876

Kinderchöre

Info: B. Schmittmann

Tel. 0175-5457652

Lach- und 
Sach-
geschichten 
mit Gott
an jedem 3. Samstag 
im Monat
von 11 bis 12 Uhr
Das Team der Kinderkirche er-

zählt Geschichten, die Mut ma-

chen: biblische Erzählungen, 

aber auch Geschichten von an-

deren Autorinnen und Auto-

ren. Zu den Geschichten gibt es 

immer kleine Spiele, Lieder und 

kreative Aktionen. Eine Stunde 

lang können Kinder ab vier die-

se „kleine Kinderkirche“ erle-

ben. Treffpunkt: Konfiraum im 

Gemeindehaus. Die nächsten 

Termine sind am 16. Februar 

und am 16. März.

T-Time
jeden Dienstag von 18:00 bis 19:30 Uhr

Im Februar bereiten die Tea-

mer der T-Time die Konfifrei-

zeit für unsere jetzigen Haupt-

Konfirmanden vor. Die findet 

vom 1. bis zum 3. März in 

Damme statt. Da wird es alle 

Hände voll zu tun geben und 

die Nächte werden erfah-

rungsgemäß kurz sein. 

Und im März begleiten wir die 

Konfis dann in den Konfirmati-

onsgottesdiensten und arbei-

ten  an unserem nächsten 

Crossover-Jugendgottesdienst 

im April. Aber bei all dem wird 

nie vergessen, auch mal wie-

der gemeinsam zu kochen, 

was zu spielen oder zu singen!

Ach und übrigens: Alle konfir-

mierten Jugendlichen sind im-

mer herzlich eingeladen, vor-

beizukommen, reinzuschauen, 

mitzumachen! Die T-Time trifft 

sich jeden Dienstag von 18:00 

bis 19:30 Uhr im Konfi-Raum 

des Gemeindehauses.
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Gottesdienste in Seniorenheimen
DRK-Seniorenheim

15.02.13 16:00 Uhr

Pastor Kopp

15.03.13 16:00 Uhr

Herr Schmiedel

Wohnpark Syke und „Curata“

13.02.13 16:00 Uhr

Pastor Kopp

13.03.13 16:00 Uhr

Herr Schmiedel

Altenheim Frenzel

21.02.13 16:00 Uhr

Pastorin van der Meer

mit Abendmahl

Sollten Sie mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sein, haben Sie die Möglichkeit bis zum Redaktionsschluss im Syker Gemeindebüro (Tel. 4007) zu widersprechen.

Tagespflege, 

Diakonie-Pflegedienst

21.02.13 10:00 Uhr

Pastorin van der Meer

21.03.13 10:00 Uhr

Pastorin van der Meer

Bibelstunde
im DRK-Seniorenheim

21.02.13 10:00 Uhr

Herr Schmiedel

07.03.13 10:00 Uhr

Lektorin Sievers

21.03.13 10:00 Uhr

Herr Schmiedel

Nachmittage
für Senioren
Donnerstags, ab 15:00 Uhr

Februar

7. Land und Kultur in Liedern 

und Geschichten. 

Referentin: Majanne Behrens, 

Klein Ringmar

14. Vorsorge und Vollmacht

Aktuelle gesetzliche R egelungen.

Referent: 

Heinz-Jürgen Häßner, Syke

21. „Eine Bank zum Sitzen“ 

Syker Geschichte erzählen. 

Referentin: Inge Arbeiter, 

Barrien

28. Spielnachmittag mit Team

März

07. Singen und erzählen 

mit Frank Reglin, Syke

14. Gottesdienst 

mit Abendmahl

21. Bericht aus Armenien.

Referent: Georg Buisman,

Bruchhausen-Vilsen

Christliche 
Pfadfinder
Stamm Jona

Wir helfen gerne und freuen 

uns über eine kleine Spende, 

wenn wir eine gute Tat für Sie 

tun können: Rasen mähen,

Einkaufstaschen tragen,

Vorlesen….

Info: Lisa Brenk, Tel. 39894
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Erwachsene
Sonntag.............................. 2.9.12, 19.00 Uhr 
Montag .............................. 3.9.12, 19.00 Uhr
Donnerstag ........................ 6.9.12, 19.00 Uhr

Jugendliche
Mittwoch ........................... 12.9.12, 17.30 Uhr
Donnerstag ........................ 13.9.12, 16.30 Uhr
Freitag ................................ 14.9.12, 16.30 Uhr

Neue Tanzkurse

Erwachsene
Sonntag ......... 3.2.13, 19.00 Uhr
Montag .......... 4.2.13, 19.00 Uhr
Donnerstag .... 7.2.13, 19.00 Uhr

Jugendliche
Mittwoch  ...... 6.2.13, 16.00 Uhr
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Barrien Heiligenfelde Syke Alle Bezirke

Ev.-luth. St.Bartholomäus-
Kirchengemeinde Barrien
Glockenstraße 14
28857 Syke-Barrien
KG.Barrien@evlka.de
www.kirchebarrien.de
Pfarrbezirk I
Pastorin Susanne Heinemeyer
(z. Zt. in Elternzeit)
Pastor Krause-Röhrs
Tel. 0421-37642236
krauseulrich@web.de
Pfarrbezirk II
Pastorin Katja Hedel
Ristedter Straße 19
28857 Syke-Gessel
Tel. 04242-1690840
Fax 04242-1680575
Katja.hedel@gmx.de
Diakon
Bernd Breckner
Glockenstraße 12
Tel. 04242-5748771
bbreckner@t-online.de
Kirchenvorstand
Ilona Haberkamp (Vors.)
Tel. 04242-84138
Klaus Zimmermann (stellv. Vors.)
Tel. 04242-80956
Gemeindebüro
Heike Schlegel
Glockenstraße 14
Tel. 04242-80385
Fax 04242-80097
Bürozeiten:
Di. u. Do. von  9.00 – 11.00 Uhr,
Mi. von 18.00 - 20.00 Uhr
Kirchenmusiker
Singu Kim
Tel. 0176-2332-8768
orgelspieler@hanmail.net
Küsterin
Ute Hardemann, Tel. 04242-7922 
Kindergarten „ Talita Kumi“
Isolde Huchtmann-Schmedes (Leit.)
Hügelrose 1 (an der Sudweyher Straße)
Tel. 04242-784566, Fax 04242-780259
Talita-kumi@web.de
Friedhofswärter
Thomas Wiechmann
Tel. 04242-8245 oder 0172-2833573
Fax: 04242-7840190

Ev.-luth. Michaels-Kirchen-
gemeinde Heiligenfelde
Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
kg.heiligenfelde@evlka.de
www.kirche-heiligenfelde.de
Pfarramt
Pastorin Katja Hermsmeyer
Pastor Arnim Hermsmeyer
Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240-242
Fax 04240-775
pastor@hermsmeyer.de
Katja.Hermsmeyer@web.de
Kirchenvorstand
Pastor Arnim Hermsmeyer (Vors.)
Tel. 04240-242
Jürgen Schröder (stellv. Vors.) 
Tel. 04248-331
Gemeindebüro
Waltraut Ott
Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240-242
Fax 04240-775
kg.heiligenfelde@evlka.de
Bürozeiten:
Di. und Do. jeweils 9:00-11:30 Uhr.
Küster und Friedhofsgärtner
Friedrich Dräger
Tel. 04240-1582 oder 0160-99175109
Kirchenmusiker
Erasmus Minchevici
Tel. 04241-2810
Bankverbindung
Kreissparkasse Heiligenfelde
BLZ 291 517 00
Konto 1140010669
Volksbank Heiligenfelde 
BLZ 29167624
Konto 8124702800
Vermerk: KG Heiligenfelde
plus Verwendungszweck

Ev.-luth. Christus-
Kirchengemeinde Syke
Kirchstr. 3, 28857 Syke
KG.syke@evlka.de • www.kirche-syke.de
Pfarramt 
Superintendent Dr. Jörn-Michael Schröder
siehe alle Bezirke
Pastor Christian Kopp
Tel. 04242-7856876 
Fax 04242-1680575
Amtszimmer Kirchstr. 3
Tel. 04242-1680378
christian-kopp@gmx.de
Pastorin Albertje van der Meer 
Lieke Dör 4
Tel.  04242-2107 • Fax 04242-930551
Albertje.VanDerMeer@evlka.de 
Kirchenvorstand
Knut Laemmerhirt (Vors.)
Tel. 04242-578737
Knut.Laemmerhirt@gmx.de
Kirchenmusikerin 
Sung-Rim Park
Tel.  0176-27673908
sungrimpark@yahoo.com 
Gemeindebüro
Andrea Fastje
Kirchstr. 3, Tel. 04242-4007
Fax 04242-931147
kg.syke@evlka.de
Bürozeiten: Mo. und Fr. 9 – 11.30 Uhr
Di. u. Do. 10 – 11.30 Uhr, Do. 15 – 17 Uhr
Kindergarten Sonnenstrahl  
Anke Wohlfromm (Leit.)
Wilhelm-Heile-Str. 2a, Tel. 04242-66067
Ev.Kiga.Sonnenstrahl@web.de
Friedhofsverwaltung
Hilke Schimke
Kirchstr. 3, Tel. 04242-1680443
Fax 04242- 931147
kg.syke@evlka.de
Bürozeiten: Fr. 9 – 11.30 Uhr
Di. u. Do. 10 – 11.30 Uhr, 
Do. 15 – 17 Uhr
Friedhofsgärtner
Stefan Behrens Tel. 04242-2627 o. oder 
0173-4513159
Friedhof.Syke@evlka.de 
Bankverbindung 
Kirchenkreisamt Syke-Hoya 
Kreissparkasse Syke KTO 111 004 9606 
BLZ 291 517 00 
Vermerk: KG Syke 
plus Verwendungszweck

Superintendentur
Dr. Jörn-Michael Schröder
Hermannstr. 4, 28857 Syke
Tel. 04242-167-80 • Fax 04242-167-88
joern-michael.schroeder@evlka.de
Kreisjugenddienst
Tanja Giesecke
Kreisjugendwartin
Herrlichkeit 24, 28857 Syke
Tel.: 04242-168724
tanja.giesecke@evlka.de
www.evju-syho.de
Telefonseelsorge
Tel. 0800-1110111
(kostenfrei, überregional)
Gebärdensprachliche Seelsorge
Landeskirche Hannover
Pastor Bernd Klein
Bergstr. 15
49504 Lotte
Tel. und Fax: 0541-20079268
SMS: 0176-47529381
Mail:gl-os@gmx.de
www.gl-kirche.de

Syker Tafel
Am Feuerwehrturm 3
28857 Syke
Tel. 04242-169751
Fax 04242-169753
Syker-tafel@evlka.de
www.Syker-tafel.de
Diakonie-Pflegedienst Syke
Christine Körbel
Ferdinand-Salfer-Straße 9
28857 Syke
Tel. 04242-2522
Fax 04242-2533
info@diakonie-syke.de
Diakonisches Werk im 
 Kirchenkreis Syke-Hoya
Herrlichkeit 24
28857 Syke
Tel. 04242-1687-21
Fax 04242-1687-29
Soziale Schuldnerberatung für 
den Kirchenkreis Syke-Hoya
Herrlichkeit 24
28857 Syke
Tel. 04242-1687-0
Fax 04242-1687-19
Schuldnerberatung.DW.Syke@evlka.de
Hospizgruppe und Trauercafe
Heide Wolter
Tel. 04242-80123
Waltraud Hammerschmidt
Tel. 04242-80829
Jutta Wegg 
Tel. 04242-50430
Beratung für Aussiedler
nach telefonischer Absprache
Frau Lisa-Berta Besler 
Tel.: 04242-66627
Redaktion Dreiklang
Christa Carstens
Tel. 04242-80174
Fax 04242-578191
Regionaler-Gemeindebrief-HSB@gmx.de
Redaktionsschluss 21.02.2013

Vermerken Sie deutlich Ihren Namen, damit wir Ihnen gegebenenfalls eine Spendenquittung 
zusenden können.


